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EDITORIAL

Liebe Leserinnen und Leser,

nicht nur der Sommer wirft seinen langen Schatten voraus, 
auch die Wahlen zum neuen Europa-Parlament stehen direkt vor 
der Tür. Haben Sie sich bereits entschlossen, wen Sie für Deutsch-
land nach Brüssel schicken möchten? Nein? Dann wird es höchste 
Zeit! Wichtig ist nämlich in erster Linie nicht, wen Sie wählen, 
sondern vor allem, dass Sie überhaupt wählen gehen. 

Seit ein paar Jahren werden die politischen Randparteien im-
mer stärker. Zum einen mag dies daran liegen, dass die Bürger in 
Deutschland mit der Politik der aktuellen Regierung unzufrieden 
sind und den Politikern damit einen „Denkzettel“ verpassen möch-
ten; nicht wählen zu gehen, ist allerdings auch keine Lösung, denn 
Sie verschenken damit das wichtigste Gut der Demokratie: Ihre in-
dividuelle Stimme.

Bei der kommenden Wahl geht es aber vor allem um Europa und 
momentan ist es wichtiger denn je, dass wir Europäer an einem 
Strang ziehen und verhindern, dass unsere Gemeinschaft zerbricht. 
Die Europäische Union ist das womöglich größte und wichtigste 
Friedensprojekt der Geschichte – und jeder von uns kann mit sei-
ner Stimme ein Teil dieses Projektes sein. Welche Konsequenzen 
eine Zerklüftung unseres geeinten Europas haben könnte, sehen 
wir aktuell am Beispiel des bevorstehenden Brexits: eine Einreise 
wird nicht mehr so einfach sein, Visa könnten fällig werden, die 
Freizügigkeit, zu leben und zu arbeiten, wo man möchte, ist einge-
schränkt und Im- und Exporte werden nicht mehr so einfach von-
statten gehen, wie es zuvor der Fall war. Von den wirtschaftlichen 
Konsequenzen, die der Ausstieg Großbritanniens sicherlich mit sich 
bringen wird, gar nicht zu reden.

Denken Sie daher bitte darüber nach, wenige Minuten zu inves-
tieren, damit wir alle noch lange von Europa profitieren. Dies ist 
aber natürlich nur ein Thema der aktuellen Ausgabe – viele weitere 
spannende Beiträge warten auf den folgenden Seiten auf Sie! 

Daher wünschen wir Ihnen eine spannende Lektüre 
der aktuellen EOS
– Ihr Giacomo Santalucia & das gesamte EOS-Team

Editorial
DER PRÄSIDENT DES DEUTSCH-ITALIENISCHEN 
BILDUNGS- UND KULTURINSTITUTS

EOS 28 | 3 



4 | EOS 28



Saarländische 
Momente

Woche für Woche

www.WochenspiegelOnline.de

und es ist Wochenende
5. Freejazz-Festival
Saarbrücken wird vom 3. bis 7. April zur Freejazz-Hauptstadt. Mit Charles Gayle, Trevor Watts und Joe McPhee haben sich drei Legenden des Genres angesagt.

Forum Gesundheit und Schule
Der Gesundheitsregion Saar e.V. und das Ministerium für Bildung und Kultur im Saarland hatten zur Vorstellung diverser Projekte eingeladen.

Zweibrücker Bikersdays
Zwei Tage spielen Bands ohne Gage, denn der Erlös der Bikersdays geht komplett an die Krebshilfe. Darüber hinaus kommen nicht nur Biker auf ihre Kosten.

Jahrgang 15 - Woche 13

Saarbrücken - 30. März 2019
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ANZEIGE

Das aktuelle
ALDI SÜD Magazin
liegt in Teilen unserer
heutigen Ausgabe bei!

aldi-sued.de

MeineWoche

* Ausgenommen Aktionsangebote. Keine Doppelrabattierung. Gilt für das vorrätige Sortiment.
Gilt aus gesetzlichen Gründen nicht bei verschreibungspflichtigen Arzneimitteln. Nur handelsübliche Mengen.

20%
Rabatt auf Alles!*

Inh. Apothekerin Gabriele Sandner e.Kfr.  Tel.: 0681 - 70 96 09 33

IN DER EUROPA-GALERIE

KUNDENKARTE

MusterapothekeMusterstraße 1 12345 Musterstadt

Tel.: 01235 - 66 77 88Fax: 01235 - 66 77 99www.pluspunkt-apotheke.de

IM CENTER

MONTAG IST SPARTAG !
April 2019

ohne Kundenkarte 15%
Rabatt auf Alles!*

mit Kundenkarte
insgesamt

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

(m/w) ab 13 Jahren
inVollzeit, Teilzeit oder
auf450-€-Basis
Ihr Profil:
• Sie sind zuverlässig und flexibel.
• Sie sind gerne an der frischen Luft.

Wir bieten:
• Eigenständiges Arbeiten
• Flexible Zeiteinteilung

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:
Anzeigenblatt-Vertriebsgesellschaft mbHBleichstraße 21 –23, 66111 Saarbrückenzusteller@abvgmbh.com
Infos unter: www.wochenspiegelonline.de/zustelleroder Tel. 0681 38802250 o. 252

SAARBRÜCKEN Nach Ideen stö-bern, sich einen Gartentraum erfüllen oder sich Anregungen fürs Bauen, Renovieren und Gestalten holen: All das bietet die dritte Ausgabe der Haus & Garten Messe Saar vom 12. bis 14. April. An allen drei Messe-tagen, jeweils von 10 bis 18 Uhr, zeigen die Aussteller ihre Angebote im und um das E-Werk auf den Burbacher Saar-terrassen in vier Messehallen und auf dem angrenzenden Freigelände.
Rund 20 000 Besucher nutzten im April 2018 das Beratungs- und Dienstleistungsangebot auf der Haus & Garten Messe Saar. Durch das kompakte An-gebot rund um die Themen Bauen, Renovieren und Gestal-ten gewann die Messe erneut an Attraktivität. Marion Lin-der, Geschäftsführerin der Saarmesse GmbH: „Das Feed-back der Besucher zum Ange-bot und der Messeatmosphäre war durchweg positiv. Die aus-stellenden Betriebe und Insti-tutionen lobten die auffallend hohe Qualität der Kontakte und das ansprechende und verkaufsfördernde Ambiente.“

Häuslebauer, Garten- und Grillbegeisterte aufgepasst! – Nicht nur wer schöner wohnen möchte, ist bei der Haus & Gar-ten Messe Saar genau richtig. Das Thema Neubau spielt in diesem Jahr eine große Rolle. Von der Holzständer-Bauweise bis hin zum Massivbau, hier sind Aussteller aller Gewerke vertreten. 
Alle Gartenliebhaber, Heim-werker und Grillbegeisterte werden sich auf der diesjähri-gen Messe sicherlich nicht langweilen. Aussteller im Be-reich Garten- und Land-schaftsbau sowie Anbieter für 

Haus & Garten Messe Saar 2019Vom 12. bis 14. April in Saarbrücken – Anregungen fürs Bauen, Renovieren und Gestalten

Im Außenbereich rund um das E-Werk finden Besucher zahlreiche Ideen zur Gestaltung von Haus und 
Garten. 

Foto: Saarmesse GmbH/ Sascha Hein PhotographieTerrassen, Beschattungen, Gartenmöbel bis hin zum eige-nen Spa-Bereich im Garten, neuesten Grillgeräten oder einer Outdoor-Küche runden die Ausstellervielfalt ab. 
Am Forum „Saarländisches Handwerk“ von saaris und der Handwerkskammer des Saar-landes sollten Innovationsbe-geisterte nicht vorbeilaufen. Hier liegt der Schwerpunkt auf dem Sonderthema „Energeti-sche Sanierung“. Im Forum „Saarländisches Handwerk“ warten interessante Vorträge, u.a. zu den Themen Photovol-taik, Brandschutz bis hin zu Fördermöglichkeiten von ener-getischen Investitionen ins Eigenheim oder Einbruch-schutz auf interessierte Besu-cher.

Darüber hinaus stellt das saar-ländische Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Energie 

und Verkehr seine Landeskam-pagne „Energieberatung Saar“ auf der Messe vor. Ziel der Kampagne ist der effiziente und sparsame Umgang mit Energie. Die gemeinsame In-formations- und Beratungs-kampagne des Ministeriums, saarländischer Energieversor-ger und der Verbraucherzent-rale des Saarlandes unterstützt energetische Gebäudesanie-rung, betriebliche Energieeffi-zienz und kommunalen Klima-schutz mit fachlicher Kompe-tenz.
In Kooperation mit der Archi-tektenkammer des Saarlandes (AKS) bietet die Saarmesse GmbH am Samstag von 11 bis 17 Uhr kostenlos halbstündige unverbindliche Erstberatun-gen für Bauwillige an. Archi-tekten und Innenarchitekten sind vor Ort und stehen für eine Ersteinschätzung des ge-

planten Bauvorhabens zur 
Verfügung. Alle Themen rund 
um den Neubau und das Bauen 
im Bestand, z. B. energetische 
Sanierungen, barrierefreies 
Bauen, An- und Umbauten 
können dabei behandelt wer-
den. Vorherige telefonische 
Anmeldungen bei der Archi-
tektenkammer bis spätestens 
2. April sind Voraussetzung 
(0681-954410). Ein Stichwort 
zum Beratungsthema ist dabei 
hilfreich. Auch für Finanzie-
rungsfragen stehen kompeten-
te Ansprechpartner Rede und 
Antwort. Angemeldete Besu-
cher wenden sich bitte vor Ort 
an die Messeinfo in Halle 1, 
gleich links am Eingang.
Alle weiteren Informationen 
unter www.hausundgarten-
saar.de. Tägliche Neuigkeiten 
gibt‘s auf Instagram unter 
„hausundgarten-saar“. red./tt

Kurz & bündig
Deutlich mehr Fehltage 

wegen der Psyche
Die Zahl der Krankentage 

wegen psychischer Probleme 
hat sich binnen zehn Jahren 

mehr als verdoppelt. Die Zahl 
ist laut Funke Mediengruppe 

von rund 48 Millionen im Jahr 
2007 auf 107 Millionen im 
Jahr 2017 angestiegen.

Die daraus entstehenden 
wirtschaftlichen 

Ausfallkosten haben sich 
demnach im selben Zeitraum 
von 12,4 Milliarden Euro auf 
33,9 Milliarden Euro nahezu 
verdreifacht. Männer kamen 
auf eine deutlich höhere Zahl 

an psychisch bedingten 
Krankheitstagen als Frauen. 

Ältere Beschäftigte meldeten 
sich häufiger aus psychischen 
Gründen krank als jüngere. 

Die meisten Krankentage gab 
es 2017 bei Männern 

zwischen 60 und 65 Jahren 
(434 Ausfalltage auf 100 

Versicherte), die wenigsten 
bei Frauen zwischen 15 und 

20 Jahren (21 Ausfalltage auf 
100 Versicherte).

SAARBRÜCKEN Auch wenn die Einsatzkräfte der DLRG im Saarland ausnahmslos ehren-amtlich tätig sind, unterliegt auch ihr Aufgabengebiet einem ständigen Wandel. Diese Ver-änderungen und Weiterent-wicklungen sind für die Retter vor Saisonbeginn regelmäßig Thema beim „Tag der Wasser-rettung“, der kürzlich im Haus der DLRG in Saarbrücken statt-gefunden hat.
Dabei standen Kernaufgaben wie die medizinische Versor-gung von Ertrinkungsunfällen oder die Strömungsrettung ebenso im Fokus wie adminis-trative Software oder der Um-gang mit Gewalt gegenüber 

Rettungskräften. Erstmals wurden auch zwei Workshops im Hallenbad Völklingen ange-boten, in denen der effiziente Umfang mit Rettungsmitteln sowie Unterwasser-Rugby als Trainingsangebot Thema wa-ren. 
Tobias Wagner, Leiter Einsatz im DLRG-Landesverband Saar, zeigte sich zufrieden mit dem Feedback der rund 100 Teil-nehmer.

Im Rahmen der Veranstaltung bedankte sich Vizepräsident Markus Baus bei Peter Merten, der viele Jahre lang die Verant-wortung für das Haus der DLRG übernommen hatte.
red./tt

Tag der Wasserrettung
DLRG-Kräfte sind fit für die Saison

Auch der Einsatz des Rettungsbretts wurde geübt. 
Fotos: Kathrin Angnes

SAARBRÜCKEN Die HNO-Klinik des CaritasKlinikums Saarbrü-cken St. Theresia lädt zur kos-tenlosen Infoveranstaltung „Ich verstehe Dich nicht – Hör-störungen und was wir da-gegen tun können“ ein. Exper-ten referieren bei der kostenlo-sen Infoveranstaltung am Donnerstag, 11. April, 18 Uhr, im CaritasKlinikum, Rhein-straße 2 (Eingangsgebäude, 4. OG, Raum 4).
Die kostenlose Veranstaltung richtet sich an Betroffene, de-ren Angehörige sowie alle Inte-ressierten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die Teilnah-me ist kostenlos. 

Dr. Jeannette Lehmann, leiten-

de Oberärztin der HNO-Klinik und Sektionsleiterin der Ohr-chirurgie, wird über das Hören und dessen Bedeutung sowie über die Möglichkeiten von im-plantierbaren Hörsystemen berichten. Dr. Sebastian Hoff-mann, Assistenzarzt der HNO-Klinik, informiert, wie Hören funktioniert, und erklärt, wa-rum und wie sich das Gehör verschlechtert. Wie ein moder-nes Hörgerät funktioniert, er-läutert der Hörgeräteakustiker Tom Fröhlich.
Im Anschluss an die Vorträge gehen die Referenten auf indi-viduelle Fragen der Besucher – auch im Einzelgespräch – ein.

red./tt

Was tun bei Hörstörungen?
Kostenlose Infoveranstaltung am CaritasKlinikum

SAARBRÜCKEN Zu Beginn des 
Frühlings fragen sich viele 
Gärtner, wie anfallender Grün-
schnitt zu entsorgen ist. Im 
Wald und auf ähnlichen Grün-
flächen dürfen die Abfälle 
nicht landen, denn dort scha-
den sie der Natur. Darauf weist 
der Zentrale Kommunale Ent-
sorgungsbetrieb (ZKE) hin. 
Laut Kreislaufwirtschaftsge-
setz müssen Gartenabfälle wie 
Rasen- und Heckenschnitt, 
Laub, Unkraut und abgestor-
bene Pflanzen über die Bioton-
ne oder eine offizielle Sammel-
stelle entsorgt werden, wenn 
sie nicht im eigenen Garten 
kompostiert werden können. 
Wer seinen Grünschnitt illegal 
in der Natur entsorgt, begeht 

eine Ordnungswidrigkeit, die mit einem Bußgeld von bis zu 100 000 Euro bestraft werden kann. Der Kommunale Ord-nungsdienst (KOD) überwacht die illegalen Ablagerungsstel-len und zeigt Umweltsünder an.
In Saarbrücken können Bürge-rinnen und Bürger ihren Grün-schnitt an der Grünschnittan-nahmestelle neben dem Bauhof Brebach, bei der Wert-stoffinsel Dudweiler, der Kom-postierungsanlage Gersweiler sowie den ZKE-Wertstoffzen-tren Am Holzbrunnen in St. Jo-hann und in der Wiesenstraße in Malstatt abgeben.

Weitere Infos gibt es unter www.zke-sb.de/gruenschnitt.
red./tt

Abgabe von Grünschnitt
Entsorgung in der Natur ist illegal und wird bestraft

–  Ausgabe Februar 2019  –
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Geschäftsführer: Christian Groh

Kostenloser Sicherheitscheck

für Ihre Fenster und Türen

Ihr Spezialist für ...
Türen | Fenster | Markisen |

Garagentore | Reparaturdienst

St. Ingbert

Oststraße 84 (neben OBI Baupark)

06894/169857 • www.fens
terknoll.de

Der Saarbrücker Immobilien-

entwickler RVI hat die Ver-

marktungsaktivitäten für die 

neue Wohn- und Geschäftsim-

mobilie Desiro gestartet. 

Im jüngsten Esslinger Stadtteil 

Neue Weststadt entstehen in 

der Nähe des Esslinger Bahn-

hofs zwischen Fleischmann-

straße, Südtangente (künftig 

Eugenie-von-Soden-Straße) 

und Kandlerstraße 167 Ein- bis 

Sechs-Zimmerwohnungen, 

neun Gewerbeeinheiten, eine 

Kita und 164 Tiefgaragenstell-

plätze. 

Mit einem Investitionsvolumen 

von circa 76,5 Millionen Euro 

soll Desiro ab 2019 

auf einem 8.549 

Quadratmeter gro-

ßen Grundstück 

errichtet werden. 

Desiro ist nach 

Béla und Citadis 

die dritte und flä-

chenmäßig größte 

Gebäudeeinheit im 

RVI-Quartier Lok.

West. Die Fertig-

stellung der Wohnungen ist für 

spätestens 2022 geplant. Priva-

te Kapitalanleger haben ab so-

fort die Möglichkeit, die Wohn-

einheiten zu erwerben.

Der Name des Baublocks D er-

innert an die Schienenfahr-

zeugfamilie Desiro für den Re-

gional-, Nah- und S-Bahn-Ver-

kehr. Somit nimmt auch diese 

Immobilie historischen Bezug 

zur Eisenbahn und fügt sich 

nahtlos in das Gesamtkonzept 

von Lok.West ein. 

Wie auch Citadis besteht Desiro 

aus zwei vier- bis sechsge-

schossigen L-förmigen Baukör-

pern. Die dadurch entstehenden 

unterschiedlichen Hoch- und 

Tiefpunkte lockern die Bebau-

ung insgesamt auf und schaffen 

einen harmonischen Übergang 

zu den bestehenden Nachbar-

gebäuden. Um das Gebäude op-

tisch zu strukturieren, ist die 

Fassade in zwei verschiedenen 

Klinkertönen – hellgrau und röt-

lich – gehalten, inspiriert von 

der Industriearchitektur der 

Esslinger Weststadt. 

Hof fördert Lebendigkeit 

und Miteinander

Die Baukörper öffnen sich an 

zwei diagonal gegenüberlie-

genden Stellen mit einem 

Durchgang und machen den 

großzügig angelegten Innenhof 

auch für die Öffentlichkeit zu-

gänglich. Viel Grün, Gemein-

schaftsflächen und Spielstatio-

nen sollen den Bereich beleben 

und zum Aufenthalt einladen. 

Darüber hinaus 

sind im Erdge-

schoss flexibel auf-

teilbare Gewerbe-

flächen für kleinere 

und größere Läden, 

Cafés und Restau-

rants sowie eine 

Kita geplant. Auch 

Hybridwohnun-

gen, die Wohnen 

und Arbeiten verbinden, sind 

hier geplant.

Vor-Ort-Service und viele 

Extras für die Bewohner

Neben einer hervorragenden 

technischen Ausstattung der 

Wohnungen werden den Be-

wohnern auch viele durchdach-

te Extras geboten. Echtholzpar-

kettboden, Fußbodenheizung, 

Rollläden, Fensterfalzlüftung 

und Videogegensprechanlagen 

sorgen beispielsweise für ein 

angenehmes Wohnklima. Bal-

kone, Terrassen, Loggien und 

teilweise bodentiefe Fenster mit 

Dreifachverglasung und Schall-

schutzklasse 3 lassen viel Licht 

ins Innere der 34 bis 160 Quad-

ratmeter großen Wohnungen. 

In den Wohneinheiten bis 70 

Quadratmeter ist bereits eine 

hochwertige Einbauküche vor-

handen. Das Baddesign über-

zeugt mit geräumigen Schnit-

ten, modernen Fliesen und teil-

weise bodengleichen Duschen. 

Neun barrierefreie Aufzüge 

bringen die Bewohner bequem 

von der hauseigenen Tiefgarage 

bis zu den einzelnen Wohnebe-

nen. Keller-, Fahrrad-, Wasch- 

und Trockenräume bieten wei-

teren Komfort. 

Darüber hinaus kümmern sich 

RVI-Mitarbeiter und ein Haus-

meister im Vor-Ort-Service en-

gagiert um alle Wünsche und 

Anliegen der künftigen Mieter.

Bahnbrechendes 

Energiekonzept

Im Sinne visionärer Smart-City-

Konzepte legt RVI in Lok.West 

höchsten Wert auf ein ganzheit-

liches Energiekonzept mit Vor-

bildcharakter. Fotovoltaikele-

mente auf den Dächern von De-

siro und ein Blockheizkraftwerk 

in Lok.West erzeugen die Ener-

gie, die die Mieter nutzen, an 

Ort und Stelle. Überschüssige 

Energie fließt ins Stromnetz. 

Wird mehr Strom benötigt, wird 

100-prozentiger Ökostrom aus 

Wasserkraftwerken einge-

speist. 

Für die Mieter bedeutet dies 

niedrige und planbare Energie-

kosten, für Anleger eine zu-

kunftsfähige Energieversor-

gung, eine Senkung der Be-

triebskosten und eine Steige-

rung des Immobilienwerts.

Drittes Gebäude 

im Esslinger 

Quartier 

Lok.West

RVI startet 

Vertrieb für die 

Immobilie 
„Desiro“

INFO:
Über 80 Mitarbeiter, mehr als 

150 Objekte, über 7.000 

verkaufte und betreute 

Wohnungen und über 1,2 

Milliarden Euro Investitionsvo-

lumen – das ist RVI. 

Seit 1973 entwickelt, baut, 

vermietet und verwaltet RVI 

einzigartige Immobilien. Für 

Investoren bieten die Immobi-

lien-Profis alle Leistungen aus 

einer Hand und garantieren 

einen nachhaltigen Vermö-

gensaufbau mit soliden 

Renditen. Mietern stellt man 

attraktive Lebensräume zur 

Verfügung.

RVI GmbH

Beethovenstr. 33

66111 Saarbrücken

Tel. (0681) 387080

info@rvi.de

Alle Informationen 

im Internet: 

www.rvi.de

Visualisierung Lok.West Desiro (oben) und Lok.West in Esslingen 

aus der Vogelperspektive. 
Fotos: RVI

-Anzeige-

Unser Land streitet über die 

Frage, wie wir uns künftig fort-

bewegen, und es klingt nicht 

gut: Tempolimit, Fahrverbote, 

teurer Sprit. Müssen wir vor al-

lem verzichten? 

Nein. Natürlich müssen wir die 

sozial-ökologische Wende auch 

im Verkehrssektor schaffen. Es 

gibt keinen Planet B, wir müs-

sen den menschengemachten 

Klimawandel aufhalten. Aber 

wir können auch nicht zum 

Bandarbeiter bei Ford gehen 

und erklären, er stünde nun mal 

auf der falschen Seite der Ge-

schichte. Wenn der Eindruck 

entsteht, die Zeche zahlt Otto 

Normalverbraucher, wird es 

nicht funktionieren. 

Die Zukunft der Mobilität darf 

weder als Kulturkampf gegen 

das Auto noch gegen Klima-

schutz daherkommen. Wer 

„Verkehrswende“ sagt, aber 

einen Ausstieg aus der Automo-

bilindustrie will, hat mit dem 

Saarland ein ganzes Bundes-

land gegen sich. 

Wir müssen raus aus solchen 

Diskussionen. Das Auto wird 

ein wichtiges Fortbewegungs-

mittel bleiben. Allerdings be-

deutet das nicht, dass das Auto 

der Zukunft genauso aussieht 

wie heute, das gleiche tankt 

und ausstößt, auch wenn der 

klassische Verbrenner und auch 

der Diesel noch lange gebraucht 

werden. 

Ich bin der Überzeugung: Statt 

ständiger Verbote müssen wir 

attraktive Angebote machen.   

Die Zukunft der Mobilität ist ein 

Mix aus Auto, Bus & Bahn, Rad, 

kurzen Fußwegen. Alternative 

Antriebe, aber auch Innovation 

beim Diesel oder Hybrid ma-

chen das Auto sauberer. Die Di-

gitalisierung kann zu emissi-

onsärmerem Verkehr führen. E-

Bikes machen das Radfahren im 

Alltag leicht, auch wenn es mal 

hügelig ist. Ein attraktiver 

ÖPNV ermuntert mehr Men-

schen das Auto stehen lassen. 

All das muss natürlich bezahl-

bar sein. Und das sind nur eini-

ge Beispiele. 

Das sind die Fragen für die Mo-

bilität der Zukunft und nicht, ob 

wir 140 oder 150 auf der Auto-

bahn fahren. Daran arbeiten wir 

als Politik, daran müssen aber 

auch die Unternehmen arbeiten. 

Klimaschutz ist richtig, da hilft 

kein Augenverschließen. Aber 

wir brauchen klare Perspekti-

ven für die Zukunft unserer 

Schlüsselindustrien und die 

Autofahrer dürfen nicht die Ge-

lackmeierten sein. 

Anke Rehlinger, Ministerin 

für Wirtschaft, Arbeit, Ener-

gie und Verkehr des Saar-

landes

Attraktive Angebote statt Verbote

Klimaschutz und die Mobilität der Zukunft

Foto: Ministerium

Jetzt sechs Flüge 

pro Woche in die Türkei
Von Saarbrücken nach Antalya

SunExpress wird im Sommer 

2019 noch einen weiteren Flug 

wöchentlich nach Antalya von 

Saarbrücken aus anbieten. Da-

mit beträgt die Zahl, nicht wie 

bisher vorgesehen, fünf, son-

dern sogar sechs Flüge pro Wo-

che. Neu hinzugekommen ist 

der Donnerstag. Geflogen wird 

ab dem 31. März, jeweils vor-

mittags.

Neu hinzugekommen sind an 

bestimmten Tagen auch direkt 

buchbare Umsteigemöglichkei-

ten in Antalya zu weiteren Zie-

len in der Türkei:  Diyarbakir, 

Gaziantep, Istanbul und Izmir.

red./tt

Gesund bleiben und vital leben 

– diesen Wunsch hat Jeder. 

Nicht nur ältere Menschen, vor 

allem auch jüngere achten zu-

nehmend auf ihre Gesundheit. 

Aber wie geht das? Wo setzt 

man an? Entscheidend sind da-

bei fundierte Informationen, die 

man am besten im persönlichen 

Gespräch erhält. 

Die Möglichkeit dazu hat man 

am Samstag und Sonntag, 16. 

und 17. März, bei der SaarVital 

in der Eisenbahnhalle in Los-

heim am See. Dort informieren 

Experten ganz allgemein, ste-

hen Rede und Antwort zu indi-

viduellen Fragen und stellen 

sich und ihre Angebote in kurz-

weiligen Vorträgen vor. 

Prävention und gesundheitsbe-

wusstes Verhalten sind nur 

zwei Themenkomplexe, für die 

jeder selbst Verantwortung 

übernehmen muss. Behand-

lungsmethoden oder Heilver-

fahren sind ebenso vielfältig 

wie kompliziert. Mit Informatio-

nen aus dem „Netz“ kommt 

man da nicht weit. Daher be-

schäftigt sich die Saarländische 

Wochenblatt Verlagsgesell-

schaft (SWV GmbH) schon seit 

2013 intensiv mit dem Thema 

und hat eigens hierfür das Kon-

zept regionaler Gesundheits-

messen entwickelt.  

Experten aus der Region 

Dadurch wird eine Plattform ge-

boten, die konzentriert an zwei 

Tagen und an einem Ort alle 

wichtigen Themen beleuchtet. 

Und das mit regionalen Exper-

ten, die persönlich vor Ort sind.  

Neben Ausstellern rund um die 

Themen Gesundheit, Präven-

tion, gesunde Ernährung, Well-

ness und Fitness wird ein infor-

matives Vortragsprogramm zu 

Gesundheitsthemen angebo-

ten. Bereits 13 solcher Gesund-

heitsmessen hat die SWV 

GmbH organisiert und durchge-

führt. Über 225 Vorträge zu den 

unterschiedlichsten Themen 

wurden gehalten und weit über 

30 000 Interessierte aus dem 

gesamten Saarland und Rhein-

land-Pfalz haben die Messen 

besucht. 

Die SaarVital in Losheim ist an 

beiden Tagen jeweils von 10 Uhr 

bis 18 Uhr geöffnet. Der Eintritt 

ist frei. Das Ministerium für So-

ziales, Gesundheit, Frauen und 

Familie hat – wie bei allen bis-

herigen Messen – die Schirm-

herrschaft übernommen. 

Eröffnet wird die Messe am 16. 

März um 10.30 Uhr durch Moni-

ka Bachmann, Ministerin für 

Soziales, Gesundheit, Frauen 

und Familie, und dem Los-

heimer Bürgermeister Lothar 

Christ. red./ti

14. Gesundheitsmesse SaarVital

Eine Veranstaltung des WOCHENSPIEGEL in Losheim am See

che. Neu hinzugekommen ist 

der Donnerstag. Geflogen wird 

und es ist Wochenende

Saarbrücken wird vom 3. bis 7. April zur Freejazz-Hauptstadt. Mit Charles Gayle, Trevor Watts und Joe McPhee haben sich drei Legenden des Genres angesagt.

Haus & Garten Messe Saar 2019Vom 12. bis 14. April in Saarbrücken – Anregungen fürs Bauen, Renovieren und Gestalten

uchen zum nächstmöglichentmöglichen Zeitpunk

ab 13 Jahren
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0-€-Basisasis

zuverlässig undund flexibel.
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tändiges Arbeitenen
iteinteilung
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Im Außenbereich rund um das E-Werk finden Besucher zahlreiche Ideen zur Gestaltung von Haus und Foto: Saarmesse GmbH/ Sascha Hein Photographie
und Verkehr seine Landeskam-pagne „Energieberatung Saar“ auf der Messe vor. Ziel der Kampagne ist der effiziente und sparsame Umgang mit Energie. Die gemeinsame In-formations- und Beratungs-kampagne des Ministeriums, saarländischer Energieversor-ger und der Verbraucherzent-rale des Saarlandes unterstützt energetische Gebäudesanie-rung, betriebliche Energieeffi-zienz und kommunalen Klima-schutz mit fachlicher Kompe-

In Kooperation mit der Archi-tektenkammer des Saarlandes (AKS) bietet die Saarmesse GmbH am Samstag von 11 bis 17 Uhr kostenlos halbstündige unverbindliche Erstberatun-gen für Bauwillige an. Archi-tekten und Innenarchitekten sind vor Ort und stehen für eine Ersteinschätzung des ge-

planten Bauvorhabens zur 
Verfügung. Alle Themen rund 
um den Neubau und das Bauen 
im Bestand, z. B. energetische 
Sanierungen, barrierefreies 
Bauen, An- und Umbauten 
können dabei behandelt wer
den. Vorherige telefonische 
Anmeldungen bei der Archi
tektenkammer bis spätestens 
2. April sind Voraussetzung 
(0681-954410). Ein Stichwort 
zum Beratungsthema ist dabei 
hilfreich. Auch für Finanzie
rungsfragen stehen kompeten
te Ansprechpartner Rede und 
Antwort. Angemeldete Besu
cher wenden sich bitte vor Ort 
an die Messeinfo in Halle 1, 
gleich links am Eingang.
Alle weiteren Informationen 
unter www.hausundgarten-
saar.de. Tägliche Neuigkeiten 
gibt‘s auf Instagram unter 
„hausundgarten-saar“.

Unser Land streitet über die 

Frage, wie wir uns künftig fort-

bewegen, und es klingt nicht 

gut: Tempolimit, Fahrverbote, 

teurer Sprit. Müssen wir vor al-

Nein. Natürlich müssen wir die 

sozial-ökologische Wende auch 

im Verkehrssektor schaffen. Es 

gibt keinen Planet B, wir müs-

sen den menschengemachten 

Klimawandel aufhalten. Aber 

wir können auch nicht zum 

Bandarbeiter bei Ford gehen 

und erklären, er stünde nun mal 

auf der falschen Seite der Ge-

schichte. Wenn der Eindruck 

entsteht, die Zeche zahlt Otto 

Normalverbraucher, wird es 

Die Zukunft der Mobilität darf 

weder als Kulturkampf gegen 

das Auto noch gegen Klima-

schutz daherkommen. Wer 

„Verkehrswende“ sagt, aber 

einen Ausstieg aus der Automo-

bilindustrie will, hat mit dem 

Saarland ein ganzes Bundes-

Wir müssen raus aus solchen 

Diskussionen. Das Auto wird 

ein wichtiges Fortbewegungs-

mittel bleiben. Allerdings be-

deutet das nicht, dass das Auto 

der Zukunft genauso aussieht 

wie heute, das gleiche tankt 

und ausstößt, auch wenn der 

klassische Verbrenner und auch 

der Diesel noch lange gebraucht 

Ich bin der Überzeugung: Statt 

ständiger Verbote müssen wir 

attraktive Angebote machen.   

Die Zukunft der Mobilität ist ein 

Mix aus Auto, Bus & Bahn, Rad, 

kurzen Fußwegen. Alternative 

Antriebe, aber auch Innovation 

beim Diesel oder Hybrid ma

chen das Auto sauberer. Die Di

gitalisierung kann zu emissi

onsärmerem Verkehr führen. E-

Bikes machen das Radfahren im 

Alltag leicht, auch wenn es mal 

hügelig ist. Ein attraktiver 

ÖPNV ermuntert mehr Men

schen das Auto stehen lassen. 

All das muss natürlich bezahl

bar sein. Und das sind nur eini

ge Beispiele. 

Attraktive Angebote statt Verbote

Klimaschutz und die Mobilität der Zukunft

Jetzt sechs Flüge 

pro Woche in die Türkei
Von Saarbrücken nach Antalya

SunExpress wird im Sommer 

2019 noch einen weiteren Flug 

wöchentlich nach Antalya von 

Saarbrücken aus anbieten. Da-

mit beträgt die Zahl, nicht wie 

bisher vorgesehen, fünf, son

dern sogar sechs Flüge pro Wo

che. Neu hinzugekommen ist 

ab dem 31. März, jeweils vor

mittags.

Neu hinzugekommen sind an 

bestimmten Tagen auch direkt 
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SAARBRÜCKEN In dieser Woche jährt 
sich zum 60. Mal die Erstausgabe des 
„Saarbrücker Stadtanzeigers“. Es war 
damals eine echte Pioniertat von Ver-
lagsgründer Ewald Gebauer, der die 
Idee eines anzeigenfinanzierten, kos-
tenlos an alle Haushalte verteilten 
Presseprodukts erfolgreich von der 
Schweiz auf Saarbrücken übertrug. 
Der Zeitpunkt der Gründung war 
nicht zufällig gewählt und lag über-
aus günstig. Das verdeutlicht ein 
Blick auf die politische, oder besser 
noch die wirtschaftliche, Situation in 
der Region.
Am 1. Januar 1957 erfolgte die politi-
sche Angliederung des Saarlandes an 
die Bundesrepublik Deutschland. 
Wirtschaftlich blieb zu diesem Zeit-
punkt das Saarland weiterhin in 
französischer Obhut, so dass Franken 
Zahlungsmittel waren und Schlag-
bäume sowie Einfuhrzölle das Saar-
land von der Bundesrepublik trenn-
ten. Allerdings war geregelt, dass 
1959 die Zollschranken fallen muss-
ten, und jedem war klar, dass dann 
die deutschen Produkte den saarlän-
dischen Markt erobern würden.
So war es nicht verwunderlich, dass 
im Vorfeld des als „Tag X“ deklarier-
ten wirtschaftlichen Zusammen-

schlusses mit der Bundesrepublik am 
6. Juli 1959 saarländische und deut-
sche Unternehmen um den Absatz-
markt Saarland konkurrierten. Ein 
Blick in die Ausgaben der ersten Wo-
chen macht deutlich, in welcher In-
tensität von beiden Seiten geworben 
wurde. Saarländische Hersteller ver-
wiesen auf die vertrauten heimischen 
Produkte, westdeutsche Erzeuger 
hielten mit illustren Namen und der 
Modellvielfalt dagegen, teilweise 
auch in gegenseitiger Geringschät-
zung. Was zunächst wie ein Eldorado 
der Marktwirtschaft anmutete, zeig-
te nach dem 6. Juli seine Schatten-
seiten: Viele kleine Geschäftsinhaber 
blieben auf der Strecke, allzu verlo-
ckend war meist das lang ersehnte 
Angebot aus den deutschen Wirt-
schaftswunderjahren.
Diese wirtschaftliche Konkurrenz-
situation beflügelte die verlegerische 
Neugründung des „Saarbrücker 
Stadtanzeigers“ ganz entscheidend.
Mehr zur Unternehmensgeschichte 
und vielen anderen interessanten 
Themen erfahren Sie, liebe Leser-
innen und Leser, in einer umfang-
reichen Sonderveröffentlichung, die 
Ende Juni erscheinen wird. tt
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Der Zeitpunkt der Gründung war 
nicht zufällig gewählt und lag über
aus günstig. Das verdeutlicht ein 
Blick auf die politische, oder besser 
noch die wirtschaftliche, Situation in 
der Region.
Am 1. Januar 1957 erfolgte die politi
sche Angliederung des Saarlandes an 
die Bundesrepublik Deutschland. 
Wirtschaftlich blieb zu diesem Zeit
punkt das Saarland weiterhin in 
französischer Obhut, so dass Franken 
Zahlungsmittel waren und Schlag
bäume sowie Einfuhrzölle das Saar
land von der Bundesrepublik trenn
ten. Allerdings war geregelt, dass 
1959 die Zollschranken fallen muss
ten, und jedem war klar, dass dann 
die deutschen Produkte den saarlän
dischen Markt erobern würden.
So war es nicht verwunderlich, dass 
im Vorfeld des als „Tag X“ deklarier
ten wirtschaftlichen Zusammen
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Mertes Quartett 
Klassik und Crossover im

Rathausfestsaal Heusweiler

Hohe Nachfrage 
Vom Köllertaler Jahrbuch sind nur 

noch geringe Restbestände erhältlich

Gesund bleiben und vital leben
WOCHENSPIEGEL-Gesundheitsmesse „SaarVital“ in der Eisenbahnhalle in Losheim

LOSHEIM AM SEE Gesund blei-
ben und vital leben – diesen 
Wunsch hat Jeder. Nicht nur 
ältere Menschen, vor allem 
auch jüngere achten zuneh-
mend auf Gesundheit. Aber 
wie geht das? Wo setzt man an? 
Entscheidend sind dabei fun-
dierte  Informationen, die man 
am besten im persönlichen Ge-
spräch erhält. Die Möglichkeit 
dazu hat man am Samstag und 
Sonntag, 16. und 17. März, bei 
der „SaarVital“ in Losheim am 
See. Dort informieren Exper-
ten, stehen Rede und Antwort 
zu individuellen Fragen und 
stellen ihre Angebote vor. Mit 
Informationen aus dem „Netz“ 
kommt man nicht weit. Daher 
beschäftigt sich die Saarländi-
sche Wochenblatt Verlagsge-
sellschaft mbH (SWV GmbH) 
schon seit 2013 intensiv mit 
dem Thema und hat hierfür 
das Konzept regionaler Ge-

„SaarVital“-Gesundheitsmesse 
des WOCHENSPIEGEL.

Foto: Harald Kiefer

sundheitsmessen entwickelt. 
Hierdurch wird eine Plattform 
geboten, die konzentriert an 
zwei Tagen  und an einem Ort 
alle wichtigen Themen be-
leuchtet. Neben  Ausstellern 
rund um die Themen Gesund-
heit, Prävention, gesunde Er-

nährung, Wellness und Fitness 
wird ein Vortragsprogramm 
angeboten. Bereits 14 solcher 
Gesundheitsmessen hat die 
SWV GmbH durchgeführt. Die 
Eisenbahnhalle ist zum vier-
ten Mal Veranstaltungsort der 
„SaarVital“-Messe. Ein idealer 
Ort, verkehrstechnisch bes-
tens erreichbar. Die „SaarVital“ 
ist an beiden Tagen jeweils von 
10 bis 18 Uhr geöffnet. Eintritt 
ist frei. Eröffnet wird die Messe 
am 16. März um 10.30 Uhr 
durch die Schirmherrin Moni-
ka Bachmann, Ministerin für 
Soziales, Gesundheit, Frauen 
und Familie, und Bürgermeis-
ter Lothar Christ. 
Die Besucher erwarten bei der 
„14. SaarVital“ wieder viele 
Aussteller, interessante Vor-
träge und tolle Mitmach-Aktio-
nen für Jung und Alt.
Lesen Sie mehr im Innenteil 
dieser Ausgabe.  red./ti

Obstbäume richtig schneiden will gelernt sein.
Foto: LianeM - stock.adobe.com

EIWEILER Der Obst- und Gar-
tenbauverein Eiweiler lädt ein 
zum Obstbaumschnittkurs am 
Samstag, 16. März, 9 Uhr, am 
Vereinshaus („Schnapsheisje“) 
in Eiweiler, Zum Vogelsborn 
2a. Unter  Leitung von Rudi 
Feld werden sich die Teilneh-
mer auf eine Streuobstwiese 
mit teils sehr altem Baumbe-
stand begeben. Durch einen 

dosierten Schnitt kann auch 
bei alten Obstbäumen das 
Wachstum neuer Triebe stimu-
liert werden. Neben der Anlei-
tung wird auf die nötigen 
Werkzeuge und weiteres Wis-
senswertes eingegangen. Im 
Anschluss wird ein kleiner Im-
biss gereicht. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Sie findet nicht bei 
Dauerregen statt! red./tt

Obstbäume richtig schneiden
Kostenloser Kurs des OGV Eiweiler
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Einladung zur

Deckenschau

Freitag: 
von 14:00 - 18:00 Uhr 

Samstag + Sonntag: 
von 11:00 - 16:00 Uhr

Beratung vor Ort?  
Dann gleich anrufen!
Telefonisch sind wir  
jeden Tag erreichbar.

neue (T)RauMDecke 
an nur einem Tag!

Plameco-Fachbetrieb kindt – saarland

66780 Siersburg  
Niedstraße 53 
Tel. 0 68 35 -9 35 01

66386 St. Ingbert  
Kaiserstraße 83 
Tel. 0 68 94 - 955 57 77    

66606 Winterbach  
Winterbacher Str. 10
Tel. 0 68 51 -978 98 44

www.plameco-saar.de

Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

15.– 17.03.2019

„ICH WERDE MAL ZANAHZT.“
Lese-Rechtschreib-Schwäche? Wir helfen!

Jetzt anmelden unter 0681 36745 oder über 
www.los-saarbruecken.de

Verdacht auf LRS oder Legasthenie?

Wir laden Sie zum kostenlosen Test ein! 

TESTTAGE

29. – 30.03.2019

Displays, Akkus,
Schutzglasfolien,
Datentranfer
u. v.m.

SMARTPHONE
SOFORT

REPARATUR

NEU

Saarbrücken Saarterrassen

ANZEIGE

KAMPFSPORTINSTITUT
JII-ON-DU
Selbstverteidigung für Kinder ab 4 Jahren

Wo: InWalpershofen
Tel.: 0172 -5926856
Web: www.Jii-On-Du.de

PÜTTLINGEN Die Buchhand-
lung Balzert in Püttlingen und 
das Kulturbüro der Stadt Pütt-
lingen präsentieren in diesem 
Jahr zum ersten Mal ein „Früh-
jahrs-Basteln“ für Kinder. Für 
jeden Kurs wird ein Teilneh-
merbeitrag in Höhe von 3,50 
Euro inkl. Material erhoben.
Kinder können entweder per-
sönlich in der Buchhandlung 
Balzert, Pickardstraße 31, an-
gemeldet werden oder telefo-
nisch unter der Rufnummer 
(0 68 98) 6 27 07.
Termine sind am Samstag, 6. 
April, 11 bis 13 Uhr, Osterkörb-
chen aus Bast und Peddigrohr, 
ab fünf Jahren (gerne mit Ma-
mas oder Papas);
am Mittwoch, 17. April, 16 bis 
18 Uhr, Perlenmandalas, ab 
sieben Jahren;
am Samstag, 27. April, 11 bis 
13 Uhr, Glückskäfer, ab sieben 
Jahren. red./tt

Frühjahrs-Basteln 
für Kinder

HEUSWEILER Der Ortsrat von 
Heusweiler trifft sich am Mitt-
woch, dem 13. März, um 18 
Uhr, im kleinen Sitzungssaal 
des Rathauses. Vor Eintritt in 
die Tagesordnung findet eine 
Einwohnerfragestunde statt.

red./tt

Sitzung des 
Ortsrates

SAARBRÜCKEN Dorothee Mer-
ziger, Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt 
der Agentur für Arbeit Saar-
land, beantwortet am Don-
nerstag, dem 21. März, Fragen 
rund um die Berufsrückkehr. 
Sie ist von 9 bis 15 Uhr unter 
der Tel. (06 81) 9 44 23 01 zu er-
reichen.
Sobald der zeitliche Aufwand 
für Kinderbetreuung oder Pfle-
ge weniger wird, denken viele 
Frauen und Männer darüber 
nach, wieder arbeiten zu ge-
hen. Die Expertin der Arbeits-
agentur beantwortet Fragen 
zu Chancen auf dem Arbeits-
markt, Stellensuche, Bewer-
bung, Weiterbildung und Mög-
lichkeiten der Unterstützung.
Infos bei Dorothee Merziger 
(Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt), 
Tel. (06 81) 9 44 23 01 und E-
Mail saarbruecken.bca@
arbeitsagentur.de. red./jb

Telefonaktion zur 
Berufsrückkehr



von Norbert Bentz

Am seidenen Faden
…EINE GANZ PERSÖNLICHE GESCHICHTE

von Norbert Bentz

Stellen Sie sich vor, sie sind topfit, fühlen sich voller Elan und sind 

gut gelaunt. Ihnen fehlt es an nichts und auch die letzte Untersu-

chung hat Ihnen, abgesehen von einem leichten Bluthochdruck, 

der durch Tabletten korrigiert wurde, absolute Topwerte gebracht. 

Und so geht man wie üblich seinen sportlichen Hobbys nach, ge-

nießt die ersten Tage in Rente und wandert zu Zeiten, da andere 

arbeiten, durch den Wald...

Und plötzlich könnte alles vorbei sein oder ihr Leben ist stark ein-

geschränkt. Sie halten dies für unwahrscheinlich und trotzdem 

wäre es mir selbst fast passiert. Nur einer Verkettung glücklicher 

Zufälle ist es zu verdanken, dass ich noch lebe.

LEBEN&GESUNDHEIT

EOS 28 | 7 



Ich   sah plötzlich auf meinem lin-
ken Auge nur noch in der oberen Hälfte. 
Es legte sich quasi ein milchiger Schleier 
über die untere Hälfte meines linken Auges. 
Doch nachdem ich mehrmals mit den Au-
gen geblinzelt hatte, verbesserte sich dieser 
Zustand und nach einer gewissen Zeit war 
dieses Phänomen verschwunden. Da ich 
dies auf den beginnenden grauen Star zu-
rückführte, schenkte ich diesem Umstand 
keine weitere Bedeutung. Ich vereinbarte 
jedoch einen Termin beim Augenarzt, was 
letztendlich dazu führte, dass wir ein ge-
meinsames Essen mit unserem Sohn aus-
fallen lassen mussten. In einem Telefonge-
spräch teilte ihm meine Frau mit, dass ich 
zum Augenarzt gehe, weil ich auf dem ei-
nen Auge kurzfristig nur teilweise gesehen 
habe. In einem darauffolgenden Telefonat 
teilte dieser seinem Freund, der Neurologe 
ist, eher beiläufig mit, dass ein gemeinsa-
mes Essen mit der Familie wegen meines 
Arzttermines ausfällt. 

Und so verwunderte es mich, als dieser 
mich anrief und sich genau erkundigte, 
was denn mit meinem Auge gewesen sei. 
Ich schilderte ihm diesen Umstand und er 
bestand darauf, dass ich doch sicherheits-
halber eine Ultraschalluntersuchung der 
hirnzuführenden Gefäße machen sollte. 
Geschickt verstand er es, mich ins Diakonie 
Klinikum Neunkirchen zu lotsen, um dort 
von Chefarzt Dr. Volkmar Fischer meine 
Halsschlagader untersuchen zu lassen. Also 
fuhr ich dorthin und dachte, dass es wohl 
nicht schaden könne, einen Fachmann dar-

auf schauen zu lassen. Doch dort angekom-
men, wurde gleich die Befürchtung geäu-
ßert, dass ich quasi einen „Augeninfarkt“ 
gehabt hätte, eine sogenannte transisch-
ämische Attacke und dies darauf hindeu-
te, dass wohl meine linke Halsschlagader 
verengt sei. Ein sogenannter „Doppler-Test“, 
bei der per Sonographie die Halsschlagader 
untersucht wird (es handelt sich um eine 
äußerliche, harmlose und absolut schmerz-
freie Untersuchung), bestätigte den Ver-
dacht.

Ich wurde auf der Stelle in die Stroke Unit 
(Spezialabteilung für Schlaganfälle) verlegt, 
an einen Überwachungsmonitor ange-
schlossen und es wurden weitere Untersu-
chungen veranlasst. In intensiven Gesprä-
chen wurden Behandlungsmöglichkeiten 
besprochen und mir wurde die Implantati-
on eines Stents empfohlen. Im Nachhinein 
bin ich für die klaren und deutlichen Worte 
von Chefarzt Dr. med. Volkmar Fischer sehr 
dankbar. 

Solch einen Stent zu setzen sei zwar für 
Dr. Gholam Khangholi (den eigentlichen 
Operateur) eine Routine-Sache, doch dies 
versetzte mich schon in eine gewisse Panik, 
denn ein Eingriff ist ein Eingriff. Ein Blick ins 
Internet steigerte meine Angst natürlich 
noch weiter, denn hierbei wird man nur ört-
lich betäubt und man bekommt hautnah 
alles mit; ja sogar „Mitarbeit“ ist gefordert. 

Als der Tag des Eingriffs nahte, war ich schon 
aufgewühlt. Doch eine Beruhigungspille 

und die besonders einfühlende Art sowie 
Souveränität des behandelnden Arztes, der 
sich locker als „ihr Rohrreiniger“ bezeich-
nete, beruhigten mich schon. Ich lag also 
da im OP-Raum, unterhielt mich mit dem 
Arzt, hörte ihm jedoch meistens nur zu, da 
ich mich konzentriert ruhig halten musste. 
Und dies war kein Leichtes für mich als Zap-
pelphilipp. Ich verspürte ein kribbelndes Ge-
fühl, als das Kontrastmittel durch die Leiste 
bis zur Halsschlagader hoch floss. Mein lin-
kes Ohr fühlte sich plötzlich richtig heiß an. 
Ohne, dass ich es spürte, wurde - wenn ich 
es richtig verstand - ein Draht von der rech-
ten Leiste durch die Adern in Richtung Hals 
geführt. Mit Hilfe dieses Drahtes wurde der 
Stent, quasi ein komprimierter Maschen-
draht, an die Stelle der Verengung geführt. 
Dort wird der Draht dann ausgeweitet und 
die Verengung beseitigt, indem man den 
verkalkten Teil nach außen drückt, laienhaft 
ausgedrückt. Und in dem Moment, da die 
Verengung an der Halsschlagader beseitigt 
wurde, drehte sich vor meinem Augen alles, 
es wurde mir kurzfristig fast schlecht, ich 
hatte das Gefühl als würde ich abstürzen...   
und dann waren die Turbulenzen vorüber. 
Ob dieser Zustand nun 10 oder 20 Sekun-
den oder etwas länger gedauert hat, kann 
ich nicht sagen. Es war unangenehm aber 
auszuhalten. Doch auch diesen kritischen 
Moment verstand das Team unter Leitung 
von Dr. Khangholi so gekonnt zu überspie-
len, dass ich keinerlei Angst verspürte. Und 
dies ist eine Meisterleistung, da ich zugege-
benermaßen eher zum Schissertum neige 
und gar in Panik verfallen kann. 

NEIN, es war kein Auto,  

welches mich beinahe überrollt hätte,  

und kein Baum, der auf mich gestürzt wäre,  

sondern eine „Erkrankung“, welche ich als Laie  

nicht hätte feststellen können. 

Dabei gab es im Vorfeld einen kleinen Augenblick,  

der mich hätte aufhorchen lassen,  

doch welchen ich ignoriert hatte,  

wie dies viele andere wohl auch getan hätten. 

LEBEN&GESUNDHEIT
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Aufgrund der Tatsache, dass der Eingriff 
durch die Leiste erfolgte, sieht man kaum 
etwas von dem Eingriff. Man muss dann 
lediglich noch die darauffolgenden Stun-
den liegend, mit einem Sandsack auf dem 
Bauch, regungslos im Bett verbringen, na-
türlich an den Monitor „festgesurrt“. Das 
ist dann schon das Unangenehmste an der 
Sache. Aber da ich vom Team der Stroke 
Unit gut versorgt wurde, war auch dies zu 
überstehen. 

Nach einem 24-stündigen mobilen EKG 
bekam ich dann die zukünftige Medikati-
on verordnet. Da mittlerweile meine Blut-
druckdaten optimal sind, brauche ich auch 
keinen Blutdrucksenker mehr. Ich nehme 
jetzt lediglich mittags eine ASS und abends 
einen Blutfettsenker. Wenn man bedenkt, 
dass ich sonst nichts beachten muss, nach 
14 Tagen wieder mit Freuden mein inten-
sives Tischtennistraining aufnehmen und 
nach drei Wochen wieder ein offizielles 
Punktspiel absolvieren konnte, kann ich nur 
sagen, dass das Team der Neurologie des 
Diakonie Klinikums Neunkirchen eine Top-
Arbeit geleistet hat.

An dieser Stelle möchte ich daher vor allem 
Dr. med. Sven Köhl danken, der aufgrund 
nur eines Telefonates schnellstens reagiert 
hat und es verstanden hat weitere, im 
Nachhinein wichtige Schritte einzuleiten, 
ohne mich in Panik zu versetzen. Danke 
nochmals an Chefarzt Dr. Volkmar Fischer, 
der von der Diagnose bis zur weiteren Be-
handlung sowie der Nachsorge, zusammen 

mit seinem Team hervorragende Arbeit ge-
leistet hat. 

Vor allem möchte ich aber auch nicht die 
Pflegerinnen und Pfleger in der Stroke Unit 
sowie auf der Komfortstation vergessen, 
die mir in guter Erinnerung bleiben. Unter 
nicht immer optimalen Voraussetzungen 
haben sie einen tollen Job gemacht.

Wichtig ist mir, abschließend festzustel-
len, dass nur eine kleine Untersuchung, 
die nicht weh tut und nur kurze Zeit dau-
ert, mir letztendlich das Leben gerettet hat. 
Diese Untersuchung sollte eigentlich jeder 

regelmäßig durchführen lassen, denn einen 
Engpass an der Halsschlagader spürt man 
nicht. Übrigens war meine Halsschlagader 
zu über 90 Prozent verengt, was wohl eher 
früher als später zu einem Hirninfarkt ge-
führt hätte.

Ich fühle mich jetzt wieder fit, eigentlich 
wie zuvor – nur ist mir jetzt bewusst, dass 
ich regelmäßig in diesem Bereich und dar-
über hinaus Kontrollen durchführen lassen 
muss. Somit genieße ich meine Tage, so wie 
ich jedem empfehle, die Tage bewusst und 
mit Freuden zu genießen.

Beim Ballon-expandierenden Stent steckt dieser auf einem Ballon-Katheter, der während einer Gefäßerweiterungs-OP eingeführt  

und aufgeblasen wird. Die aufgedehnte Form des Metallgeflechts wird beibehalten, und der Katheter wird wieder herausgezogen. 

 Der Stent wächst dadurch in das Gefäß ein.
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 Un‘intera giornata di festa dedicata a Leo-

nardo da Vinci , per celebrare la ricorrenza 

della sua nascita il 15 aprile 1452 a VINCI 

(Italia), nell‘anno in cui ricorrono 500 anni 

dalla sua morte ad Amboise (Francia) nel 

1519.

“In tutta Vinci, un arcobaleno di eventi, per 

LEONARDO” si articolerà così la giornata di 

Leonardo nella Splendida Cornice della Cit-

tà di Vinci in Toscana.  

Questo speciale rapporto di scambio, di in-

formazioni, e di foto dellle Manifestazioni in 

Onore del `500 Anniversario Universale di 

Leonardo da Vinci con il nostro Istituto Dibk 

è nato grazie alla gentilezza e alla disponibi-

lità della Presidente della PRO LOCO VINCI 

la Dottoressa Stefania Galletti e al nostro 

Movimento “SEMINIAMO CULTURA”.

Vogliamo ricordare il Grande Genio conosci-

uto in tutto il Mondo, e diciamo anche noi:“ 

Buon Compleanno Leonardo”.

Lavoriamo costantemente per far conosce-

re al meglio ciò che rende l’Italia il “Bel Pae-

se” orgoglio di tutti noi Italiani nel Mondo.

Invitiamo tutti a visitare le città Culturali 

nel Mondo, non dimenticando ancora che 

quest’anno la Capitale Europea della Cultu-

ra 2019 è MATERA.

Salutiamo tutta la Città  di VINCI e il suo pri-

mo Cittadino il Sindaco Giuseppe Torchia, e 

Auguriamo Buon “IL GIORNO DI LEONARDO 

2019“ a tutti Coloro che lavorano per far sì 

che IL Genio di Leonardo da Vinci  sia ogni 

anno ricordato nel miglior dei modi. 

I l Giorno d i Leonardo 
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Osterhasen˜
Kuchen
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Zutaten

Zubereitung

ALL-IN-TEIG
60g Weizenmehl 

20g Kakao 
1 gestr. TL Backpulver 

60g Zucker 
1 Pck. Vanillin-Zucker 

2 Eier (Größe M) 
1 EL Speiseöl, z. B. Sonnenblumenöl 

1 EL Essig

 VORBEREITEN:
Kastenform fetten. Backofen vorheizen.
Ober-/Unterhitze: etwa 200°C 
Heißluft:  etwa 180°C 

 ALL-IN-TEIG:
Mehl mit Kakao und Backpulver in einer 
Rührschüssel mischen. Übrige Zutaten 
nacheinander zufügen und alles mit einem 
Mixer (Rührstäbe) kurz auf niedrigster, 
dann auf höchster Stufe in 1 Min. zu einem 
glatten Teig verrühren. Den Teig in die 
Form füllen und glatt streichen. Form auf 
dem unteren Rost in den Backofen schie-
ben und etwa 15 Minuten backen.
Den Boden noch 5 Min. in der Form stehen 
lassen, dann auf einen mit Backpapier 
belegten Kuchenrost stürzen und erkalten 
lassen.

 VORBEREITUNG 2. TEIG:
Gesäuberte Kastenform fetten. 
Backofentemperatur reduzieren.
Ober-/Unterhitze: etwa 180°C 
Heißluft:  etwa 160°C 

 HASEN VORBEREITEN:
Kuchen in zwei gleich große Scheiben 
schneiden und daraus mit dem Hasenaus-
stecher etwa 15 Hasen ausstechen, dabei 
immer ganz am Kuchenrand ansetzen. Die 
Hasen eng aneinandergereiht mittig in die 
Kastenform stellen.

RÜHRTEIG
200g weiche Butter oder Margarine 

150g Zucker 
1 Pck. Geriebene Orangenschale 

1 Pr. Salz 
3 Eier (Größe M) 

225g Weizenmehl 
3 gestr. TL Backpulver 

1 EL Milch 

AUSSERDEM
Ausstecher Hasenmotiv (etwa 6 cm)

Fett zum Einfetten der Backform
etwas Puderzucker zum Bestreuen

 RÜHRTEIG:
Butter oder Margarine in einer Rührschüs-
sel mit einem Mixer (Rührstäbe) geschmei-
dig rühren. Nach und nach Zucker, Finesse 
und Salz unter Rühren hinzufügen, bis eine 
gebundene Masse entsteht. Jedes Ei etwa 
1/2 Min. auf höchster Stufe unterrühren. 
Mehl mit Backin mischen und abwechselnd 
mit der Milch in 2 Portionen auf mittlerer 
Stufe unterrühren. 

Den Teig zunächst rechts und links von den 
Hasen einfüllen und mit dem restlichen 
Teig die Form von außen nach innen füllen, 
so dass die Hasen bedeckt sind. Form auf 
dem unteren Rost in den Backofen schie-
ben und etwa 50 Minuten backen.

 KUCHEN STÜRZEN:
Kuchen erst nach 10 Minuten aus der Form 
lösen, auf einen mit Backpapier belegten 
Kuchenrost stürzen und einmal zurück 
drehen. Kuchen erkalten lassen.

 KUCHEN VERZIEREN:
Kuchen vor dem Servieren mit Puderzucker 
bestreuen oder mit Zuckerguss verzieren. 
Für Farbtupfer sorgen Marzipanmöhrchen 
oder bunte Streusel.

Guten Appetit!

LIFESTYLE&MORE
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Osterdeko
selber 

machen
Gefärbt, aus Schokolade, als Anhänger oder Tischdeko 

– Eier gehören zur Osterdekoration einfach dazu. 

Was man aus den Resten des Frühstückseis so alles 

zaubern kann und wie toll sich diese einfachen 

Bastelarbeiten als Dekoration für Tisch und Fenster-

bank eignen, wollen wir euch zeigen.
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Eierschalen-
Teelicht

Die Eierschalen, die vom Omelett oder Rühr-
ei übrig geblieben sind, eignen sich hervor-
ragend, um daraus dekorative Osterteelich-
te herzustellen. Besorgt euch im Vorfeld 
einfach ein paar Dochte (z.B. im Bastelladen) 
oder normale Teelichte mit herausnehmba-
rem Docht. Wascht die Eierschalen gut aus 
und lasst sie trocknen. Wenn die Schalen 
komplett getrocknet sind, stellt jeweils ei-
nen Docht hinein. Schmelzt das Wachs der 
Teelichte oder alternativ von einer Kerze 
(können auch Kerzenreste sein) in einem 
kleinen alten Topf. Sobald es flüssig ist, füllt 
es vorsichtig in die Eierschalen und lasst es 
abkühlen. Die Schalen können anschließend 
natürlich noch nach Belieben gefärbt oder 
verziert werden. 

Tipp: Um das Wachs wieder aus dem Topf 
zu entfernen, stellt ihn am besten ins Tief-
kühlfach. Sobald das Wachs richtig kalt ist, 
kann man es einfach mit einem stumpfen 
Messer abhebeln.

Eierschale als 
Miniaturvase

Um aus einem Ei eine kleine Vase zu ma-
chen, stecht mit einer Nadel unten und 
oben ein Loch hinein und blast es aus. Mit 
einem scharfen Messer (Cutter oder Skal-
pell) schneidet ihr anschließend vorsichtig 
die Vasenöffnung in die Spitze. Wascht das 
Ei nun innen gut aus und lasst es trocknen. 
Die Schale könnt ihr außen natürlich eben-
falls nach Belieben verzieren oder einfär-
ben. Das untere Ausblasloch solltet ihr mit 
ein paar Tropfen Wachs oder etwas Heiß-
kleber verschließen. 

Damit die Eiervasen nicht umfallen, deko-
riert sie in einer schönen, zum Beispiel mit 
Linsen, Reis oder Kies gefüllten Schale, auch 
das klassische „Osternest“ mit Moos, Gras 
oder Holzwolle ist möglich. Die Vasen könnt 
ihr nun entweder mit etwas Wasser und 
kurzgeschnittenen Blumen der Saison wie 
etwa Narzissen dekorieren oder eine kleine 
Blume wie ein Gänseblümchen oder eine 
Hyazinthe hineinpflanzen.

Mit dieser schnell und günstig gemachten 
Dekoration wertet ihr jede Festtagstafel 
auf! 

Übrigens: 
Falls ihr keine Schnittblumen möchtet, um 
die Väschen zu füllen, greift doch einfach 
auf Moos (aus eurem Garten oder dem Bas-
telladen) zurück und setzt kleine Schoko-
hasen oder -käfer hinein, die eure Gäste als 
Dessert verputzen können.

Wir wünschen viel 
Spaß beim Basteln!

LIFESTYLE&MORE
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Das Schwarzhäupterhaus auf dem Rat-
hausplatz wurde 1334 als das „Neue Haus 
der Großen Gilde“ erstmals urkundlich er-
wähnt. Es diente sowohl den Kaufleuten 
als auch der vorwiegend deutschen Bür-
gerschaft Rigas für Zusammenkünfte.
Die Compagnie der Schwarzen Häupter 
vereinte seit Ende des 13. Jahrhunderts 
junge, unverheiratete ausländische Kauf-
leute, die in Riga lebten, ohne das Bürger-
recht der Stadt zu besitzen.
1941 war das Schwarzhäupterhaus zer-
stört worden und erst 1993-99 anlässlich 
der 800-Jahr-Feier originalgetreu wieder 
aufgebaut. Heute befindet sich darin ne-
ben städtischen Veranstaltungsräumen 
auch das Touristenbüro der Stadt Riga so-
wie ein Café.

Das Rigaer Motormuseum ist das größ-
te (und viele sagen auch: das schönste) 
Technik- und Automobilmuseum des Bal-
tikums. Auf drei Etagen werden mehr als 
einhundert teilweise sehr selte Automobi-
le gezeigt und in einem geschmackvollen 
und faszinierenden Ambiente mit interak-
tiven Geschichten präsentiert. 

Lettlands einstige Zugehörigkeit zu Russ-
land zeigt sich in den Ausstellungsstü-
cken: Neben Kreml-Fahrzeugen kann man 
zum Beispiel Leonid Breschnews Unfall-
wagen bewundern, auch ein Fahrzeug von 
Stalin ist in der Ausstellung zu sehen.

historisch

motorisiert

historisch

motorisiert
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Die Drei Brüder sind ein Gebäudeensem-
ble in der Altstadt von Riga. Das Haus 17 
ist das älteste profane Steingebäude im 
Stadtgebiet, es wurde bereits im 15. Jahr-
hundert errichtet. 
Auf kleinsten Parzellen als Gewerbe- und 
Handelshäuser errichtet, wurden alle 
drei Häuser mit Holzdecken ausgestattet, 
in deren Mitte sich eine Lücke befindet, 
durch die man Waren in die verschiedenen 
Stockwerke mit einem Seil herablassen 
konnte. 
Die Drei Brüder wurden im Zweiten Welt-
krieg zerstört und in den 1950er Jahren 
wieder aufgebaut. Heute beherbergen 
die Gebäude das Museum der lettischen 
Architektur und die Büros der Denkmal-
schutzbehörde. 

Wer Riga besucht, kommt nicht drum 
herum, die vielen Jugendstilbauten zu 
bewundern. Neben den zahllosen Gebäu-
den in der Altstadt, die im Jugendstil bzw. 
Art Nouveau erbaut wurden, gibt es auch 
ein eigenes Jugendstil-Museum. Im Zen-
trum ist etwa ein Drittel er Gebäude im 
Jugendstil erbaut, was Riga nicht nur zu 
einer Hauptstadt des Jugendstils macht, 
sondern der Altstadt auch den Titel als 
Unesco-Weltkulturerbe einbrachte. Leider 
hat die Altstadt ein wenig darunter gelit-
ten: Cafés, Bars und Restaurants sind heu-
te weniger ursprünglich und überwiegend 
auf die Touristen ausgelegt.

Wer von Einheimischen die Stadt gezeigt 
bekommen möchte, schließt sich den 
Mann mit dem gelben Koffer an. Er führt 
Touristen weg von den überall beschriebe-
nen Touristenzielen hin zu echten Einwoh-
nern der Stadt und ihrer Lebensweise. 
Free City Tours nennt sich das ganze und 
zweieinhalb Stunden lang erzählen diese 
Reiseführer über das Leben in Riga, über 
Restaurants und Kneipen, die Einheimi-
sche besuchen, wie man feilscht und was 
regional am besten schmeckt. Da diese 
Guides auch von etwas leben müssen, ist 
eine anschließende Spende in beliebiger 
Höhe obligatorisch.

brüderlich

architektonisch kostenlos

brüderlich

architektonisch kostenlos

Riga
einmal anders

LIFESTYLE&MORE

Katzen und Riga gehören zusammen – auf 
allen möglichen Souvenirs kann man se-
hen und kaufen. 
Wieso? 
Eine Legende besagt, dass ein reicher 
Kaufmann nicht in die Große Gilde der 
Kaufleute aufgenommen wurde. Darüber 
war er so erbost, dass er ein Grundstück 
gegenüber der Großen Gilde kaufte und 
darauf ein prächtiges Haus bauen ließ. Auf 
die Turmspitzen ließ er schwarze Katzen 
montieren die der Großen Gilde den Aller-
wertesten zeigte. Letztlich wurde er doch 
noch aufgenommen – aber erst, nachdem 
er die Katzen umdrehen ließ.

legendärlegendär

Riga ist die Hauptstadt 
Lettlands, das sich vom 

ehemaligen Ostblockstaat 
zu einem großartigen 

Reiseziel für Kunst- und 
Architekturbegeisterte 

gemausert hat.



(djd-mk). Ob ein Städtetrip nach London, 
Strandurlaub in Italien oder Wandern auf 
Mallorca: Im Sommer haben Flugreisen 
Hochkonjunktur. Wer mit dem Flugzeug 
verreist, kennt aber auch dieses Problem: 
Was bleibt zu Hause und was kommt mit? 
Viele Airlines lassen sich den Gepäcktrans-
port teuer bezahlen. Jedes Kilo zusätzlich 
zum Handgepäck kostet häufig einen Auf-
preis. Und ist der Koffer beim Einchecken zu 
schwer, drohen saftige Preise fürs Überge-
päck. Daher sollten Urlauber vor ihrer Reise 
die Gepäckbestimmungen genau prüfen 
und beim Kofferpacken auf leichtes Gepäck 
achten.

Mikrofaserhandtuch:
leicht und saugfähig

Inzwischen gibt es einige Hersteller, die 
besonders leichte Weich- und Hartschalen-
koffer anbieten. Man spart sich unnötiges 
Gewicht und kann dann dafür lieber etwas 
mehr einpacken. Wer sich vor der Abreise 
über die Wetterlage am Urlaubsort infor-
miert, kann vielleicht das eine oder andere 
Kleidungsstück zu Hause lassen. Zudem ist 
es sinnvoll, sich vorab zu erkundigen, wie 

das Hotel oder die Ferienwohnung ausge-
stattet sind, etwa ob ein Föhn vorhanden 
ist. Praktisch für den Strandurlaub sind 
Mikrofaser-Handtücher. Die „nu:ju-Strand-
handtücher“ aus der silberionisierten Mi-
krofaser Evolon etwa sind viel leichter und 
saugfähiger als Frotteetücher. Sie trocken 
schnell und nehmen weniger Platz im Kof-
fer weg. Zudem setzen sich darin Schmutz 
und Sandkörner nicht so schnell fest. So 
bleiben sie - auch ohne Waschmaschine - 
lange sauber.

Weniger Kosmetika im Gepäck

Aus dem gleichen Material sind auch spe-
zielle Abschminktücher erhältlich. So kann 
man getrost Augen-Make-Up-Entferner 
und andere Reinigungsmittel zurücklassen. 
Das Abschminktuch, das mühelos und le-
diglich mit Wasser das Make-Up entfernt, 
ist auch ideal für Reisende, die nur mit 
Handgepäck reisen, da hier die Mitnahme 
von Flüssigkeiten streng begrenzt ist. Unter 
www.nu-ju.eu können die Produkte bestellt 
werden. Generell gilt bei Kosmetika und 
Pflegeprodukten: Für ein paar Tage braucht 
man keine riesigen Kosmetikmengen. In 

Drogerien kann man Reisegrößen kaufen 
oder auch leere Fläschchen und Tiegel, in 
die man Shampoo & Co. umfüllt. Einspar-
potenzial gibt es auch bei Büchern, die 
schnell mal für ein paar Kilo im Gepäck sor-
gen: einfach ein E-Book mitnehmen. Und 
statt der großen Spiegelreflexkamera tut 
es vielleicht auch eine kleine Bridgekamera 
oder das Handy.

Reisen
mit leichtem Gepäck

Fo
to

s:
 d

jd
-m

k/
w

w
w

.n
u

-j
u

.e
u

Tipps,
wie man bei Flugreisen 
Platz und Gewicht im 
Koffer sparen kann

LIFESTYLE&MORE
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Online-Dating-Nutzer
pro 1.000 Einwohner

Altersverteilung
von Dating-Portal-Nutzern

Montag, 21.00 Uhr

War das Wochenende nicht 
so zufriedenstellend? Am 
Montagabend werden bei 
Parship jedenfalls die meisten 
Nachrichten verschickt.

Sonntag, 20.15 Uhr

Ist das Fernsehprogramm 
zu langweilig? 
Auch am Sonntagabend zur 
Prime Time ist bei Parship 
richtig was los.

Donnerstag, 7.00 Uhr

Langeweile auf dem Weg 
zur Arbeit? 
Morgens zwischen 6 Uhr 
und 9 Uhr steigt die Zahl der 
Nachrichten an.

MONTAG DIENSTAG DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG SONNTAGMITTWOCH

Wann werden die meisten Nachrichten verschickt?

Viele Singles vertrauen heute nicht mehr 
darauf, dass ihnen die Traumfrau oder der 
Traummann auf der Straße über den Weg 
läuft, sondern helfen ihrem Glück nach, in-
dem sie sich selbst aktiv auf die Suche ma-
chen. Um in einem größeren Umfeld einen 
passenden Partner zu finden, eignen sich 
natürlich vor allem Online-Datingportale. In-
teressant hierbei ist diese kleine Studie, die 
auf Daten verschiedener Singlebörsen und 
Auswertungen von Parship beruhen und 
zeigen, wo und in welchen Altersklassen 
Online-Dating-Portale am beliebtesten sind.
Übrigens: Durchschnittlich nutzen in 
Deutschland drei von fünf Singles Online-
Börsen, um einen Partner zu finden. Inzwi-
schen nimmt fast jede dritte Beziehung 
online ihren Anfang und die Hälfte der Paare 
finden den Weg zum Traualtar.

Hamburg

Berlin

Bremen

Saarland

Thüringen

Mecklenburg-Vorpommern

Bayern

Rheinland-Pfalz

Schleswig-Holstein

Hessen

Nordrhein-Westfalen

Sachsen

Niedersachsen

Baden-Württemberg

Sachsen-Anhalt

Brandenburg

176

157

131

121

113

108

106

99

97

97

96

92

92

88

84

79

Online-Dating
Statistisch betrachtet

< 20
0,3%

durchschnittlich 3 von 5 Singles in 
Deutschland machen Onlinedating

Fast jede 3. Beziehung in Deutschland 
entsteht online. Und auch jede 6. Ehe.

≥ 60
19%

20-29
6%

50-59
31%

40-49
27%

30-39
15%

B B B
ssssss
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Saures
für den Grill
Saures
für den Grill

Barbecue: Ausgefallene Rezeptideen 

mit dem heimischen Gemüse Sauerkraut

(djd-mk). Draußen mit Freunden und Nachbarn zusammen-
kommen, etwas Leckeres zubereiten und Spaß haben – 

in der warmen Jahreszeit haben Grillabende Hochkonjunktur. 
Zum Freiluftbrutzeln in geselliger Runde gehören meist Salate, 

Kräuterbutter, Grillsoßen, Senf, Brot und Brötchen dazu. 
Und selbstverständlich Bratwürste und Steaks. 

Doch warum nicht einmal etwas mehr Abwechslung
 in eine Grillparty bringen?



Rauchiges BBQ-Kraut 
für Burger und Co.

Rezepttipp: 
Sauerkraut-Lollipops

Mit heimischem Sauerkraut etwa können Grillmeister nicht nur 
Burger aufpeppen, sondern auch Ausgefallenes wie Krautlollipops 

zubereiten, die rein äußerlich den beliebten süßen Cake-Pops 
ähneln. Die deftige Variante kann mit mildem Sauerkraut und 

Rotkohl, beispielsweise Mildessa von Hengstenberg, zubereitet 
werden. Eine leicht rauchige Note bekommen die Lollipops mit 
dem würzig-pikanten BBQ-Kraut, das sich auch gut auf einem 

Cheeseburger macht. 

Dafür das abgetropfte Kraut auf die angerösteten Burger-Patties 
legen und mit den Käsescheiben bedecken. Nun die Patties etwa 

zwei Minuten auf die gewünschte Temperatur weiter garen. Wenn 
der Käse zerlaufen ist, die Patties vom Grill nehmen und wie ge-

wohnt mit Fleisch und weiteren Zutaten wie Salat, Tomaten und 
Gurken belegen. 

Das genaue Rezept sowie 
viele weitere Rezepttipps für 

das Grillen mit Kraut gibt es unter 
www.hengstenberg.de.

Zutaten für 4 Portionen:
4 Weizen-Tortillas

4 Thüringer Rostbratwürste oder weiße Bratwürste
100 ml mittelscharfer Delikatess Senf

200 g mildes Sauerkraut (etwa von Mildessa)
Tortilla-Chips zum Garnieren

Zubereitung:
Das Sauerkraut leicht auspressen, damit die Tortillas 

nicht durchweichen. Die Bratwürste auf dem heißen Grill 
bis zur gewünschten Bräune grillen. 

Eine Tortilla flach auf ein Brett legen und mit dem Senf 
bestreichen. Anschließend die bestrichene Fläche 

mit etwa 50 Gramm Sauerkraut belegen. 
Ins untere Drittel der Tortilla eine fertige Bratwurst legen 

und die Tortilla fest zusammenrollen. 
Die Enden sollten geschlossen sein. 

Anschließend die gerollten Tortillas mit dem überlappenden 
Ende nach unten für rund 15 Minuten auf den Grill legen. 

Die Tortilla-Rollen vom Grill nehmen, in gleichmäßigem 
Abstand mehrere Schaschlikspieße hineinstecken und 

die Rolle mit einem scharfen Messer in Stücke schneiden. 
Danach die Lollipops umdrehen und die Oberseite 

mit Senf oder BBQ-Sauce bestreichen und mit zerbröselten 
Tortilla-Chips garnieren. 

Wer die deftigen Lollipops mit Rotkohl zubereitet, 
kann sie zum Beispiel mit Conflakes garnieren, 

zur Variante mit BBQ-Kraut passen gut Röstzwiebeln.

Die Oberseite der Kraut-Lollipos wird mit Senf oder 
BBQ-Sauce bestrichen und mit zerbröselten Tortilla-Chips, 

Röstzwiebeln oder Cornflakes garniert.

Fotos: djd-mk/Hengstenberg GmbH & Co. KG/ivanko80 - stock.adobe.com

djd-mk/Hengstenberg GmbH & Co. KG
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Werner-Zimmer-Friedenskette
— Initiative wächst weiter —
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In der Mainzer Staatskanzlei empfing Minis-
terpräsidentin Malu Dreyer (Mitte) den Ini-
tiator der Werner-Zimmer-Friedenskette und  
die Vorsitzende der AOK Rheinland-Pfalz/
Saarland Dr. Martina Niemeyer. 

„Großes entsteht im Kleinen“, das ist das 
saarländische Motto und nachdem die 
„Werner-Zimmer-Friedenskette“ im Saar-
land von vielen Sportvereinen und promi-
nenten Vertretern unterschrieben und an-
einandergereiht wurde, hat man die Brücke 
nun nach Rheinland-Pfalz weiter gebaut. 

Eine saarländische Delegation wurde in 
der Mainzer Staatskanzlei von Ministerprä-
sidentin Malu Dreyer empfangen. Neben 
dem Initiator Giacomo Santalucia, Cinzia 
Rita Verga von dem DIBK, Heino Schmidt 
und Uwe Recktenwald, beide DFB-Stütz-
punkttrainer, waren Günter Österreicher 
als Vertreter des saarländischen WOCHEN-
SPIEGEL, zwei Spieler aus der Football-
mannschaft Saarland Hurricanes sowie ein 

Sänger mit von der Partie. Die Friedenskette 
weist momentan eine Länge von über fünf 
Kilometern auf. Ministerpräsidentin Malu 
Dreyer und die Vorstandsvorsitzende der 
AOK Rheinland- Pfalz/Saarland, Dr. Martina 
Niemeyer, haben nun in Rheinland- Pfalz 
offiziell die „Werner-Zimmer-Friedenskette“ 
fortgeführt. 

„Die Werner-Zimmer- Friedenskette“ ist die 
längste Friedenskette, die aus Trikots be-
steht. Werner Zimmer, der sich immer für 
den Sport und den Fairplaygedanken einge-
setzt hatte, war in Deutschland unter dem 
Namen „Mister Sportschau“ bekannt. Die 
Sportschau moderierte er von 1966 bis 1993. 

Bei dem Treffen zwischen Ministerpräsiden-
tin Malu Dreyer, der Vorstandsvorsitzenden 
der AOK Rheinland-Pfalz/Saarland, Dr. Mar-
tina Niemeyer, sowie dem Präsidenten des 
Deutsch-Italienischen Bildungs- und Kul-
turinstituts (DIBK), Giacomo Santalucia, in 
der Mainzer Staatskanzlei wurde gemein-
sam ein Zeichen gesetzt. Ministerpräsiden-
tin Malu Dreyer signierte mit Dr. Niemeyer 
die ersten Trikots. Diese wurden anschlie-
ßend symbolisch an die saarländischen Tri-
kots angeknüpft, um so den Startschuss für 
die offizielle Werner-Zimmer-Friedenskette 
in Rheinland-Pfalz zu geben. 

„Ich finde es wunderbar, was Sie mit Ihrem 
Engagement bereits alles erreicht haben 
und sicher noch erreichen werden. Gerade 
der Sport leistet einen enormen Beitrag 
zum Zusammenhalt. Mit Ihrer Friedensket-
te setzen Sie ein Zeichen gegen Rassismus, 
Anfeindungen und Benachteiligungen 
jeglicher Art. Deshalb unterstütze ich Ihre 
Initiative sehr gerne. Gemeinsam können 
wir viel bewegen“, betonte Ministerpräsi-
dentin Malu Dreyer. 

Das Ziel der Werner-Zimmer-Friedenskette 
ist es, das Bewusstsein für Vielfalt zu schär-
fen und die Chancen aus der Vielfalt besser 
zu verstehen. „Wir möchten ein deutliches 
Zeichen für Toleranz und Internationalität 
setzen. Diese Initiative für Frieden und ge-

gen Rassismus, Anfeindung und Benachtei-
ligung unterstützen wir als AOK Rheinland-
Pfalz/Saarland – Gesundheitskasse sehr 
gerne“, erklärte Dr. Martina Niemeyer. 

Ziele der Initiative 

Die „Werner-Zimmer-Friedenskette“ hat 
sich drei große Ziele gesetzt: 

Die Kette dient als symbolischer Zusam-
menhalt, um ein Signal für Frieden sowie 
gegen Krieg und Gewalt zu setzen. 

„Gerade jetzt, wo in vielen Ländern der Welt 
Gewalt und Unterdrückung herrschen, 
muss man für den Frieden kämpfen“, sagte 
Giacomo Santalucia. Die Idee zur Friedens-
kette entstand im DIBK. Sowohl die Politik 
ist hierbei gefragt als auch der Sport und 
die Institutionen. 

Das zweite Ziel der Initiative ist es, den 
Namen Werner Zimmer im Gedächtnis zu 
behalten. 

Werner Zimmer war nicht nur als Sportler 
und Hörfunk- sowie Fernsehmoderator be-
kannt, sondern engagierte sich in besonde-
rem Maße für soziale Projekte. 

Das dritte Ziel ist die Hilfe für bedürftige 
Kinder und Jugendliche. 

Von dem Geld, das mit der Friedenskette 
gesammelt wird, soll Kindern und Jugend-
lichen aus sozial benachteiligten Familien 
ermöglicht werden, sich Sportkleidung zu 
leisten oder Sportkurse zu besuchen. Sämt-
liche Sportverbände unterstützen diese 
Aktion. Weitere Institutionen haben bereits 
ihr Engagement zugesagt, unter anderem 
Krankenhäuser und Restaurantketten.

SAARLÄNDISCHE DELEGATION 

ZU GAST IN DER 

MAINZER STAATSKANZLEI

POLITIK&GESELLSCHAFT

EOS 28 | 23 



POLITIK&GESELLSCHAFTPOLITIK&GESELLSCHAFT

24 | EOS 28



POLITIK&GESELLSCHAFTPOLITIK&GESELLSCHAFT

EOS 28 | 25 



Ihr Autohaus im Herzen des Saarlandes

Autohaus Reitenbach GmbH

Mercedes-Benz hat in Lebach einen Namen:



Ihr Autohaus im Herzen des Saarlandes

Autohaus Reitenbach GmbH

Mercedes-Benz hat in Lebach einen Namen:



GIUSEPPE PINO FUSARO

Das Magazin EOS ist immer wieder auf der 
Suche nach Menschen, die außergewöhn-

lich sind und etwas zu erzählen haben. 
Einer von ihnen ist Pino Fusaro, der heute 
ausgeglichen und zufrieden ist und in sich 

ruht. Doch bis er zu dem wurde, was er 
heute ist, war es ein schwieriger und langer 

Weg, der ihm alles abverlangt hat. 

MENSCHEN&PERSÖNLICHKEITEN
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Giuseppe Pino Fusaro wurde als Sohn 
eines italienischen Gastarbeiters geboren 
und schon früh war es sein Wunsch, 
erfolgreich zu werden. Er wollte reich sein 
und anerkannt werden. Und diesen Weg 
beschritt er als Selbstständiger 30 Jahre 
lang. Die Geschäfte liefen gut, das Geld 
floss und er war als Promi-Gastronom 
eine Größe. Dabei fiel seinen Freunden 
im Jahr 1987 auf, dass er George Michael 
ähnele. Und er wurde zu diesem, legte 
sich Bodyguards und eine große Limousine 
zu, betrat als Double die Bühne und sang 
Playback vor Tausenden von Menschen. Er 
arbeitete in seinen Gastronomiebetrieben 
rund um die Uhr, wie er gegenüber 
Redakteur Norbert Bentz versichert. Doch 
er trank auch viel Alkohol, nahm Drogen 
und wurde immer gieriger. „Wenn es 
einen nach Erfolg dürstet, ist es so, als ob 
man Salzwasser trinkt – man wird immer 
durstiger“, sagt Pino.
Letztendlich kam er jedoch an einen Punkt, 
da er sich fragte, ob dies wirklich das Leben 
war, das er wolle, und kam zu der Erkenntnis, 
dass es für ihn eigentlich nur darum gehe, 
in Frieden, Respekt und Liebe mit sich und 
seinen Mitmenschen zu leben, und dies, so 
fühlte er, könne er nur erreichen, wenn es 
aus seinem Inneren komme. 
„Mein erster Weg“, so Pino gegenüber 
EOS, „führte mich von der Esotherik hin 
zum Buddhismus und ich studierte den 
Lamrim. Ich meditierte in Nepal und 
Indien stundenlang mit den hohen Lamas 
und lernte auch den Dalai Lama kennen. 
Ich fühlte mich erfüllt und dachte, das 

sei mein Weg.“ Er beschritt nun weiter 
den Weg als Wirt, engagierte sich jedoch 
gemeinsam mit dem Schauspieler Ralf 
Bauer für gemeinnützige Projekte weltweit 
und gründete das Projekt Peaceworkers, 
das sich unter anderem um alte Menschen 
kümmern und armen, rumänischen 
Kindern den Start in ein besseres Leben 
ermöglichten. 
Doch wenn man einmal anfängt, sich zu 
fragen, was das Leben ausmacht, was Glück 
und Erfüllung ist, dann findet man immer 
weitere Wege und Möglichkeiten. Und so 
wurde er im Jahr 2004 auf ein Buch von 
Paolo Coelho, welches die Pilgerreise auf 
dem Jakobsweg beschreibt, aufmerksam 
und er wollte diesen ebenfalls Weg gehen. 
Er wanderte 700 Kilometer durch Spanien 
und kleidete sich in historischen Gewänder, 
so wie es die biblischen Gestalten getan 
hätten, doch „ich war und blieb ein Exot, 
auch in dieser Situation.“ 
Durch diese Erfahrungen (2017) kam er 
zu der Einsicht, dass er den ganzen Weg 
von zuhause, genau 3.000 Kilometer 
zurücklegen möchte, und zwar ohne 
eine finanzielle Belastung oder Last. 
Daher verkaufte er alles. Durch eine 
Steuerprüfung, die kurz zuvor erfolgte, 
kam die Insolvenz und so stand er vor dem 
finanziellen Aus. Trotzdem trat er seinen 
Weg an und nahm die 3.000 Kilometer in 
Angriff. „Und dies“, so versichert er, „war 
ein harter Weg, der mich in Frankreich fast 
zum Aufgeben zwang. Ich bat verzweifelt 
um ein Zeichen von Gott, damit ich die 
Kraft finde, um weiterzumachen. Und es 

kommt mir heute noch wie ein Wunder 
vor“, so Pino, „dass ich auf einmal ein von 
Sonnenstrahlen geformtes Herz auf einer 
Lichtung sah. Und diese Herzform fand 
ich auf meiner weiteren Reise in vielen 
Pflanzenformationen und diese waren für 
mich ein Zeichen von Gott, dass ich auf 
dem richtigen Weg bin. Nach den 3.000 
Kilometern habe ich mich gefühlt wie ein 
Krieger, der eine Schlacht gewonnen hat. 
Ich war dankbar und glücklich.“
Doch wieder zuhause, habe er die 
Leichtigkeit, die er auf der Reise verspürt 
hatte, nicht mehr gefühlt. Drei Jahre später 
sei er in eine Depression gefallen und habe 
sich dann viel zu spät in eine Klinik einweisen 
lassen. Nach einem Selbstmordversuch, 
der missglückte, und einer langen Zeit der 
Lethargie kam er zu dem Punkt, an dem 
er beschloss, dass er nun endgültig sein 
Leben beenden möchte. Er bereitete alles 
vor und nahm noch einmal die Bibel in die 
Hand und las Jeremia 30 – Worte , die ihn 
verzauberten, wie er es heute empfindet, 
die ihm den Weg wiesen, ihn aus dem Tal 
seiner Dunkelheit zu führen. 
„Und, ich kann es mir nicht erklären, am 
nächsten Tag stieg ich mit einem Gefühl 
der Freude und mit einer Leichtigkeit aus 
dem Bett. Panik, Unruhe und Angst waren 
verschwunden, was all den Ärzten in fast 
zwei Jahren mit Tabletten und Therapien 
nicht gelungen war. Ein Wunder war 
geschehen. Heute bin ich dort, wo ich sein 
wollte und lebe ich zufrieden und dankbar. 
Ich habe nicht mehr so viel wie früher, und 
bin doch so viel reicher.“

sei mein Weg.“ Er beschritt nun weiter sei mein Weg.“ Er beschritt nun weiter kommt mir heute noch wie ein Wunder 

hinten: Bilder aus Pino Fusaros 
früherem Leben – als George-

Michael-Double, zusammen 
mit Eros Ramazotti 

und Claudia Schiffer

vorne: Pino Fusaro mit 
dem Dalai Lama und auf 

seiner Pilgerreise in 
biblischem Gewand

ARD-Bericht am 19. Mai 2019, 17:30 Uhr
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So schmeckt der Frühling
Blütezeit:  Mai bis September
Geschmack:  würzig, möhrenähnlich
Wirkung:  entzündungshemmend, harnsäurelösend, harn-
 treibend, verdauungsanregend
Serviervorschlag:  als Salat, zu Spinat, als Gemüse oder Gewürz von 
 Speisen – ein wahrer Allrounder. Giersch eignet 
 sich auch bestens für die Herstellung von Pestos. 
Tipp der Expertin: Bärlauch ersetzt im Pesto den Knoblauch, dazu 
 kommen noch angeröstete Sonnenblumen- und 
 Walnusskerne, Salz und Pfeffer sowie Olivenöl.

Blütezeit:  Januar bis November
Geschmack:  leicht scharf
Wirkung:  entzündungshemmend, adstringierende, stoff-
  wechselfördernd, schmerz- und juckreizlindernd
Serviervorschlag:  Dieses Wildkraut ist besonders aromatisch, 
 deswegen eignet es sich gut als Zutat für Suppen 
 oder Salate.

Giersch

Gänseblümchen

SpitzwegerichSpitzwegerich

�

�

�

Blütezeit:  Mai bis September
Geschmack:  leicht bitter (pilzartiger Geschmack)
Wirkung:  reinigt die Atemwege, ist antibakteriell und wird 
 vor allem bei Erkältungen (insbesondere bei 

Husten sowie Bronchialerkrankungen) verwendet.
 Ist reich an Vitamin C.
Serviervorschlag:  Klein geschnitten und mit Bärlauch im Salat ge-
 mischt ist Spitzwegerich ebenso köstlich wie als 
 Pesto oder Aufstrich. Spitzwegerich passt zudem 
 perfekt in eine Kräuterquiche.

LIFESTYLE&MORE
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Auf den Wiesen zwischen Rhein und Mosel 

strecken sie derzeit ihre Blätter empor:

Wildkräuter schmecken nicht nur gut, 

sondern enthalten zahlreiche gesundheits-

förderliche Substanzen.

Blütezeit:  Juni bis Oktober
Geschmack:  kräuterartig, frisch
Wirkung:  stärkt die Abwehrkräfte, kann Blasenprobleme 
 lindern und schwemmt Giftstoffe aus dem 
 Körper
Serviervorschlag:  „Ob in der Suppe, als Aufstrich, Hirseauflauf 
 oder als Pesto oder über den Salat gestreut oder
 ins Müsli gerührt schmeckt das Wildkraut köst-
 lich“, berichtet die Expertin. Aber auch gedünstet 
 zu Fleisch, im Risotto, in einem Gemüseeintopf, 
 in einer Kräutersoße, im Auflauf oder klein ge-
 hackt in einem Omelett – den Möglichkeiten 
 sind keine Grenzen gesetzt. 

Blütezeit:  April bis Juli
Geschmack:  leicht bitter
Wirkung:  blutreinigend, entschlackend, entgiftend – wird 
 bei Appetitlosigkeit, Konzentrationsschwäche 
 oder bei Verdauungsstörungen eingesetzt. 
 Löwenzahn wirkt zudem anregend auf den 
 Leber- und Gallefluss sowie auf den Magensaft 
 und ist harntreibend.
Serviervorschlag:  Die Blätter können als Salat verarbeitet werden 
 und gelten als wahre Delikatesse. Beliebt sind 
 „Bettsääschersalate“ in Kombination mit Schin-
 ken, Spinat, gebratenen Champignons oder mit
 Forelle – aber auch ganz traditionell mit Spiegel-
 ei und Bratkartoffeln.

Brennnessel

LöwenzahnLöwenzahn

�

�
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Wahre Schönheit ist zeitlos.
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BODY & SOUL
Fühl dich gut in deiner Haut.

Hydraderm Abrasion sorgt für porentiefe Reinheit

und eine intensive Wirkstoffaufnahme.

Erlebe einen klaren feinen Teint.

GOOD PEELING
Beim Peeling wird die oberste Hautschicht

mit schonenden Peelingsubstanzen geglättet,

verbrauchte Hautzellen gelöst, die Durchblutung gefördert

und die Haut ganz sanft erneuert.

by Bianca Ion

Neikesstraße 1 · 66111 Saarbrücken

Tel. 0681/95810598

Bismarckstraße 3 · 66333 Völklingen

Tel. 06898/3804928

b.ion@bb-beautybalance.de

www.bb-beautybalance.de

Man muß dem KÖRPER

Gutes tun,

damit die SEELE Lust hat, 

darin zu wohnen.
(Winston Churchill)

Es ist wahr.

Wenn du dich gut fühlst in deiner Haut,

strahlst du es auch aus.

Dafür tun wir alles.

Mit Leib, Seele und vor allem Leidenschaft.
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Wellpappe als 
modisches Accessoire

Nicht ganz. Genau dort kommt sie aber her, denn das erste gewellte 
Papier wurde schon 1856 von den beiden Hutmachern Charles Healey 
und Edward Ellis Allen patentiert und als Einlage für hohe Hüte ver-
wendet. Seine Karriere als Verpackungsmaterial startete die Wellpap-
pe erst 15 Jahre später in New York. Der Amerikaner Albert L. Jones 
stellte nämlich fest, dass gewelltes Papier eine ideale Verpackung für 
zerbrechliche Waren wie Glas und Porzellan darstellte. Er experimen-
tierte mit sogenannten Plissiermaschinen, die eigentlich dazu dienten, 
Stoffe für Rüschen zu falten. Am 19. Dezember 1871 ließ Jones sich 
sein Verfahren zur „Verbesserung von Papier zu Verpackungszwecken“ 

patentieren und gilt daher als „Vater der Wellpappe“.

Achtung:
X-Strahlen!

Forscher haben in einem Experiment her-
ausgefunden, dass Röntgenstrahlung ent-
steht, wenn man durchsichtigen Klebefilm 
mit einer Geschwindigkeit von etwa 30mm 
pro Sekunde abrollt. Angeblich sogar so viel, 
dass sie einen Finger durchleuchten konn-
ten! Doch keine Sorge, die Strahlung ent-
stand nur in einem unter Laborbedingungen 
erzeugten Vakuum, es besteht daher keine 
Gefahr beim Verkleben von Paketen und ein 

Strahlenanzug ist überflüssig.

LIFESTYLE&MORE
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Das ist nicht
„von Pappe“!

Diese Redensart findet Anwendung, wenn etwas 

nicht zu unterschätzen ist. Der Begriff „Pappe“ leitet 

sich von dem lateinischen Wort „pappare“ für „Brei“ 

ab. Doch was hat Pappe mit Brei zu tun? Grundstoff 

von Pappe, wie übrigens auch von Papier, ist ein Brei 

aus Pflanzenfasern und Wasser, der mit Hilfe eines 

Siebs geschöpft, gepresst und anschließend ge-

trocknet wird. Der Herstellungsprozess wurde in 

den letzten Jahrhunderten natürlich verbes-

sert, der Ausgangsstoff ist jedoch bis heute 

gleichgeblieben.

Fräulein „tesa“
Tesa ist wohl die bekannteste Klebefilmmarke und so 
wie „Handy“, „Fön“ und „Tempo“ in den allgemeinen 
Sprachgebrauch übergegangen. Doch woher kommt 
die Bezeichnung „tesa“? Der Klebefilm wurde von der 
Firma Beiersdorf in Hamburg entwickelt und dort ar-
beitete auch die Namensgeberin des Klebefilms: Elsa 
Tesmer. Sie war von 1903 bis 1908 die Kontoristin und 
Leiterin der Schreibstube. Der Markenname entstand 
aus den zwei ersten Buchstaben ihres Nach- und den 

zwei letzten ihres Vornamens.

Living 
in a Box

Wohnen im Karton? Das ist möglich! Eine nie-
derländische Firma stellt Häuser aus Wellpappe 
her, denn diese bietet eine ideale Isolierung. Na-
türlich wird die in Form gebrachte und verkleb-
te Wellpappe zusätzlich mit Schichten aus Holz 
verkleidet, aber letztlich ist das Haus formstabil 
und wetterfest. Mit etwa 30.000 Euro ist es al-
lerdings auch nicht wirklich günstig, dafür soll 

es aber mindestens 50 Jahre lang halten.

Alles 
in Position?

Wo wir schon bei Klebeband sind: Werfen wir noch ein-

mal einen Blick in die Modewelt. Denn auch dort findet 

Klebeband zum Einsatz, allerdings nicht, um Dinge zu 

verpacken, sondern um sie in Position zu bringen und 

zu halten. Klebeband sorgt in hohen Schuhen für bes-

sern Halt, lässt Falten verschwinden und bringt 

Busen und Po in Form. 

Mmmmmh,
Verpackungschips!

Es gibt tatsächlich Verpackungsmaterial, das komplett aus 

Maisstärke hergestellt wird und somit theoretisch essbar 

ist. Ob es schmeckt, ist natürlich keine andere Frage. Die 

Maisstärkechips schmecken nach recht wenig – manche 

behaupten, es schmeckt nach Pappe, andere sagen, es hat 

was von ungewürzten Tortilla-Chips. Aber mit dem rich-

tigen Dip, wer weiß…? Falls Sie es ausprobieren möchten, 

sollten Sie jedoch auf welche zurückgreifen, die noch nicht 

als Verpackungsmaterial im Einsatz waren.

Tapetenwechsel 
gefällig?

Luftpolsterfolie wurde ursprünglich nicht entwickelt, um 
empfindliche Waren vor Stößen zu schützen, sondern 
um sie an die Wand zu kleben. Zwei Ingenieure arbeite-
ten 1957 an einer Tapete aus Kunststoff und erfanden 
im Zuge dessen eines der beliebtesten Verpackungsma-
terialien. Als Tapete hat sie sich nicht durchgesetzt, wohl 
aber als ein Mittel zum Stressabbau. Geben Sie es zu: Sie 
bringen die kleinen Luftblasen doch auch leidenschaftlich 

gerne zum Platzen, oder etwa nicht?

LIFESTYLE&MORE
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(djd-mk). In Deutschland stehen derzeit 
knapp 10.000 Menschen auf den Wartelis-
ten für eine Organtransplantation. Deshalb 
will die Bundesregierung die Zahl der Or-
ganspenden deutlich erhöhen. Zum einen 
sollen die Organisationsstrukturen in den 
Kliniken besser werden – zum anderen 
stehen aber auch neue Organspende-Re-
gelungen zur Debatte. Hier die wichtigsten 
Fakten:

Muss man sich  
zur Organspende äußern?

„Bislang muss sich der Krankenversicherte 
nicht zur Organspende äußern“, erklärt Det-
lef Koch, Roland-Partneranwalt und Fach-
anwalt für Medizinrecht in Braunschweig. 
Seit 2012 seien Krankenversicherer aber 
verpflichtet, regelmäßig schriftliches Info-
material zur Organspende und eine ent-
sprechende Verfügung zu verschicken. Der 
Versicherte könne damit in eine Organ-
spende einwilligen, ihr widersprechen oder 
die Entscheidung einer zu benennenden 
Person überlassen. Zudem könne er die Er-
klärung auf bestimmte Organe beschrän-
ken.

Was könnte sich in Zukunft ändern?

Gesundheitsminister Spahn strebt die so-
genannte doppelte Widerspruchslösung 
an. „Damit würde künftig jeder als Spender 
gelten. Wer das nicht möchte, muss aus-
drücklich widersprechen“, betont Koch. Es 
erscheine verfassungsrechtlich fragwürdig, 
jedermann per se zum Organspender zu 
erklären, also auch denjenigen, der sich mit 
der Frage nicht befasst habe.

Wer kann sich als Organspender  
registrieren lassen?

Als Organspender kann man sich ab dem 
16. Lebensjahr registrieren lassen, ein Wi-
derspruch ist bereits ab 14 Jahren möglich. 
Nach oben hin gibt es keine Altersgrenze. 
Ob gespendete Organe für eine Transplan-
tation geeignet sind, kann erst im Fall einer 
tatsächlichen Spende medizinisch geprüft 
werden.

Wer entscheidet, wenn kein  
Organspendeausweis vorliegt?

„Wer keine Erklärung abgibt, überlässt die 
Entscheidung anderen“, so Koch. In der Re-
gel werde der nächste Angehörige befragt. 
Dieser dürfe jedoch nur entscheiden, wenn 
er in den letzten zwei Jahren vor dem Tod 
des potenziellen Spenders mit diesem per-
sönlichen Kontakt hatte. Würden mehrere 
gleichrangige nächste Angehörige befragt 
und nur einer widerspräche der Spende, 
dürfe das Organ nicht entnommen werden: 
„Wer seine Entscheidung selbst treffen will, 
sollte frühzeitig eine entsprechende Erklä-
rung abgeben.“

Sind die Angaben unwiderruflich?

Eine einmal getroffene Entscheidung sei 
nicht unwiderruflich, man könne jederzeit 
eine neue Erklärung abgeben, verweist Detlef 
Koch auf die Regelungen des Transplantati-
onsgesetzes. Widersprächen sich zwei Schrif-
ten inhaltlich, sei in der Regel das zuletzt 
verfasste Dokument gültig. Die Erklärung zur 
Organspende gelte im Übrigen nicht auto-
matisch auch für eine Lebendspende.

Wie werde ich Organspender  
– und wie nicht?
Was jeder zur aktuellen rechtlichen Situation wissen sollte

Wer seine Entscheidung zur Organspende selbst 
treffen will, sollte frühzeitig eine entsprechende 

Erklärung im Organspendeausweis abgeben.

Wer seine Entscheidung zur Organspende selbst 
treffen will, sollte frühzeitig eine entsprechende 

Erklärung im Organspendeausweis abgeben.

Fo
to

: d
jd

-m
k/

Ro
la

n
d

-R
ec

h
ts

sc
h

u
tz

-V
er

si
ch

er
u

n
gs

-A
G

LEBEN&GESUNDHEIT

38 | EOS 28



Der saarländische Kandidat für die Europawahl

ROLAND THEIS

„Wer mit offenen Augen und Neugierde 

durch die Welt geht, findet überall etwas, 

das er für die Arbeit im eigenen Land lernen kann.“

POLITIK&GESELLSCHAFT
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Saarländer und Europäer mit deutschen 
und französischen Wurzeln. So könnte 
man Roland Theis beschreiben, wenn man 
seine Herkunft und die Stationen seines 
bisherigen Wirkens betrachtet. 1980 in Ne-

unkirchen geboren wuchs der 
Sohn einer Elsässerin und eines 
Saarländers im Ostertal auf. 
Nach dem Abitur am katho-
lischen Arnold-Janssen-Gym-
nasium in St. Wendel leistete 
der Deutsch-Franzose seinen 
Wehrdienst in der Bundeswehr 
und startete dann sein Jura-
Studium in Saarbrücken. 

Bereits während des Studiums zog es Theis 
immer wieder in die Ferne. Als Praktikant 
war er unter anderem im Europäischen Par-
lament bei Doris Pack und in Berlin, wo er 
während der Semesterferien im Büro des 
Altkanzlers Helmut Kohl arbeiten durfte. 
„Die Begegnungen mit Helmut Kohl, dem ich 
zuarbeiten und den ich zu Terminen beglei-
ten durfte, haben mich tief beeindruckt. Für 
mich bleibt der große Europäer Helmut Kohl 
als Kanzler der Einheit Deutschlands und Eu-
ropas bis heute ein ganz wichtiger Orientie-
rungspunkt meiner europapolitischen Über-
zeugungen. Meine Generation hat Helmut 
Kohl unendlich viel zu verdanken!“ 

Wie viele Studenten ging Theis noch vor 
dem Examen ins Auslandsstudium. An der 
Universität in Aix-en-Provence studierte 
er Rechts- und Politikwissenschaften und 
schloss Freundschaften, die bis heute hal-
ten. Nach dem 1. Staatsexamen, das er mit 
einem ausgezeichneten Prädikatsexamen 
abschloss, absolvierte er sein Referendari-
at abermals mit Stationen in Brüssel. Nach 
einem weiteren Prädikatsexamen stieg 
der frischgebackene Volljurist ins Berufsle-
ben ein. Als Unternehmensjurist im bei der 
SaarLB arbeitete er im Vorstandsstab der 
Bank in Fragen der Unternehmenssteue-
rung sowie der Wirtschaftspolitik unmit-
telbar dem Vorstand zu. „Die Tätigkeit in 
der Wirtschaft hat mich auch in meinem 
politischen Wirken nachhaltig beeinflusst. 
Für ein Unternehmen zu arbeiten, dessen 
Märkte sowohl in Deutschland als auch in 
Frankreich liegen, war für mich eine span-
nende Erfahrung, die ich nach wie vor in 
meine Arbeit als Politik einer Grenzregion 
einbringen kann. Wie wir aus unserer natio-
nalen Grenzlage eine europäische Kernlage 
machen und damit regionale Wertschöp-
fung  sichern, ist für das Saarland eine exis-
tentielle Frage.“ 

Wie bereits während des Studiums ar-
beitete Theis weiter nebenberuflich als 

Wie wir aus unserer nationalen 

Grenzlage eine europäische Kernlage 

machen und damit regionale 

Wertschöpfung  sichern, ist für das 

Saarland eine existentielle Frage.

POLITIK&GESELLSCHAFT

DREI FRAGEN
DREI GESICHTER

Was sagst Du 
zum Brexit?
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Lehrbeauftragter an der Universität des 
Saarlandes und der Université de Lorraine. 
Gleichzeitig ist Theis als Altstipendiat der 
Konrad-Adenauer-Stiftung regelmäßig als 
Referent im Ausland eingesetzt. „Der Di-
alog mit Menschen aus anderen Ländern, 
Kontinenten und Kulturkreisen hat mich 
immer fasziniert. Wer mit offenen Augen 
und Neugierde durch die Welt geht, findet 
überall etwas, das er für die Arbeit im eige-
nen Land lernen kann.“  

Im Saarländischen Landtag von 2009 bis 
2017 beschäftigte sich Theis neben der 
Rechtspolitik mit Europa und der Großre-
gion. In dieser Zeit war er zudem General-
sekretär der CDU Saar, deren Wahlkämpfe 
er in zwei Landtagswahlen erfolgreich or-
ganisierte. Seit 2017 ist er Staatssekretär 
Bevollmächtigter des Landes für Europa-
Angelegenheiten sowie  im Ministerium 
der Justiz. „Die Arbeit als Staatssekretär 
ist äußerst abwechslungsreich, da man als 
Amtschef eines Ministeriums nicht nur po-
litisch arbeitet sondern von Baufragen bis 
zu Personalangelegenheiten für die gesam-
te Organisation Verantwortung trägt.“   

Im Februar 2019 nominierte die CDU Saar 
Theis zu ihrem Spitzenkandidaten für die 
Europawahl. Im Gegensatz zu den anderen 

Parteien stellt die CDU traditionell keine 
einheitliche bundesweite Liste auf son-
dern hat in jedem Bundesland eine eigene 
Liste. Da SPD, Grüne, FDP und alle anderen 
Parteien keine Saarländer auf aussichtsrei-
chen Plätzen aufgestellt haben, ist der Spit-
zenplatz auf der Landesliste der CDU Saar 
die aussichtsreichste Kandidatur für das 
Europäische Parlament. Doch um gewählt 
zu werden, braucht Theis im Saarland ein 
gutes Stimmergebnis.  „Wir Saarländer le-
ben Europa. Wir sehen, wo es hakt. Wir 
profitieren, wenn es gut funktioniert. Die 
Perspektive dieses Europas des Alltags und 
der Bürger bringen wir Saarländer in Brüssel 
ein. Das erdet die europäische Po-
litik und das ist auch manchmal 
dringend notwendig. Es wäre 
fatal, wenn diese Stimme im 
Europäischen Parlament fehlen 
würde!“ 

Doch Theis ist optimistisch: 
„Wer will, dass unser Land im 
nächsten Europaparlament 
weiter mitreden kann und un-
sere Interessen dort vertreten 
werden, der muss mit seiner Stimme für ein 
gutes Ergebnis der CDU Saar sorgen. Dafür 
bitte ich die Saarländer um ihr Vertrauen!“ 

Wir Saarländer leben Europa. 

Wir sehen, wo es hakt. 

Wir profitieren, 

wenn es gut  funktioniert.

POLITIK&GESELLSCHAFT

Wo siehst Du 
das Saarland 
in 10 Jahren?

Was machst Du 
an Deinem 
ersten Arbeitstag 
in Brüssel?
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Teste dich!Teste dich!
Fühlst du dich so jung,so jung,

wie du bist?
1 Bist Du neugierig darauf, 

was der morgige Tag bringen wird?

2 Stehst Du Veränderungen offen gegen-
über und liebst die Abwechslung?

3 Bist Du technischen Neuerungen gegen-
über aufgeschlossen und nutzt diese?

4 Lachst Du 
gerne und oft?

5 Machst Du oft an Orten Urlaub, 
die Du noch nicht kennst?

6 Kannst Du Dich schnell für neue Sachen 
begeistern und probierst diese aus?

7 Nimmst Du Veranstaltungsangebote in 
Deiner Umgebung wahr? 

8 Hilfst Du lieber aktiv mit, anstatt Dich 
zurückzuziehen und zuzuschauen?

9 Fällt Dir direkt auf, wenn sich in Deiner 
Umgebung etwas verändert?

10Kannst Du Dir Namen und Daten gut 
merken?

11Pflegst Du 
Deinen Freundeskreis?

12Glaubst Du, dass Du Dich für 
Dein Alter gut gehalten hast?

13Hast Du vor Kurzem ein neues 
Hobby für Dich entdeckt?

14Hast Du im letzten Jahr 
neue Menschen kennengelernt?

15Bist Du oft mit jüngeren Menschen 
zusammen?

16Magst Du junge Menschen und inter-
essierst Dich für ihre Ansichten?

17Bist Du selten ohne triftigen Grund 
müde?

18Kannst Du Dich auf neue Situationen 
schnell einstellen?

19Tust Du manchmal Dinge, von denen 
andere denken, dass Du zu alt dafür 

bist?

20Spielst Du anderen gerne einen Streich 
oder „nimmst sie auf den Arm“?

weniger als 14 Punkte
Zu sagen: Dafür bin ich zu alt! 
ist der falsche Ansatz. Wer sagt, 
dass man ab einem gewissen 
Alter manche Dinge nicht 
mehr tun kann oder darf? 
In jedem Alter kann man 
Neues lernen, daher begib 
Dich bewusst in Situati-
onen, in denen Du neue 
Erfahrungen machen kannst. 
Das kann ein Kinobesuch sein, 
sich für ein neues Hobby zu be-
geistern oder sich mit Leuten zu 
umgeben, die einen inspirieren.

14 Punkte oder mehr
Herzlichen Glückwunsch, 

bewusst oder unbewusst machst 
Du alles richtig, um geistig jung 

zu bleiben! Wichtig dafür ist, das 
Interesse an anderen Menschen 

und der Umwelt nie zu verlieren. 
Erst wenn wir uns von der Welt 

und den Herausforderungen, die 
sie uns bietet, zurückziehen, be-

ginnen wir, geistig und körperlich 
zu altern. Daher solltest Du wei-
ter aktiv am Leben teilnehmen, 

damit Du jung bleibst!
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Horoskop

Wassermann    21.1.-19.2.

Beenden Sie endlich Ihr planloses 
Tun. Sie müssen für den Erfolg im 
Job Ihr Umfeld ordnen und sich die 
richtigen Partner ins Boot holen.

Fische                           20.2.-20.3.

Die Diskrepanzen in der Beziehung 
nehmen deutlich zu. Überdenken 
Sie Ihren Anteil daran und versuchen 
Sie, sich zu ändern.

Widder       21.3.-20.4.

Erholen Sie sich mehr. Ein Wellness-
Wochenende ist genau das Richtige, 
um Sie für die nächsten Aufgaben fit 
zu machen.

Zwillinge                    22.5.-21.6.

Seien Sie skeptisch, wenn man Ihnen 
jetzt etwas zu vollmundig verspricht. 
Der Teufel wird wie immer im kleinen 
Detail liegen.

Krebs         22.6.-22.7.

Ihrem Partner wird gefallen, wenn 
Sie sich etwas einfallen lassen, das 
den Alltag belebt. Beweisen Sie da-
bei blühende Fantasie.

Löwe                    23.7.-23.8.

Seien Sie nicht so empfindlich, wenn 
man Ihnen im Team einmal die Wahr-
heit sagt. Ehrlichkeit wird Ihnen im-
mer weiterhelfen.

Jungfrau                  24.8.-23.9.

Für eine intakte Beziehung müssen 
Sie täglich etwas tun. Der Partner 
schätzt auch die vermeintlich kleinen 
Aufmerksamkeiten.

Waage                   24.09.-23.10.

Lassen Sie sich bloß nicht nicht von 
Termin zu Termin jagen. Sie werden 
dem Leistungsdruck auf Dauer nicht 
gewachsen sein.

Skorpion                  24.10.-22.11.

Ihr Partner will wieder neu erobert 
werden. Gehen Sie das jetzt ohne 
Umwege und mit Ihrer allseits be-
kannten Verführungskunst an.

Schütze                 23.11.-21.12.

Paaren Sie Ihre Vitalität unbedingt 
mit Aus dauer. Dann werden Sie für 
die nächsten schweren Aufgaben 
auch bestens gerüstet sein.

Steinbock                  22.12.-20.1.

Seien Sie auch gegenüber Vorge-
setzten selbstbewusst. Lassen Sie es 
aber bei Problemen nicht an der nö-
tigen Diplomatie mangeln.

Stier           21.4.-21.5.

Sie müssen dringend neue Energie tanken. 

Vergessen Sie dabei auch nicht, sich von den

Mühen des Alltags zu erholen. 

LIFESTYLE&MORE

EOS 28 | 43 





Willkommen bei 

10 Fragen – 10 Antworten.

Mein Name ist Tobias Bagusche, Partner 

der Bagusche + Partner Rechtsanwälte 

am Standort Saarbrücken. Heute und in 

weiteren Beiträgen, stelle ich Ihnen einige 

Rechtsirrtümer vor. 

Der Geschäftsführer einer GmbH wird 

neben den täglichen Fragen des operati-

ven Geschäfts, auch mit zahlreichen ju-

ristischen Fragestellungen konfrontiert, 

teilweise bewusst, aber häufig auch un-

bewusst. Um  eine etwaige Haftung zu 

vermeiden, muß der Geschäftsführer die 

entsprechenden Anforderungen, Notwen-

digkeiten, aber auch Gefahren kennen und 

erkennen. Dieser Beitrag weist auf konkrete 

Gefahren hin und soll ansatzweise ein Pro-

blembewusstsein schaffen.

Recht.
Einfach.

Recht.
Einfach.

Rechtsanwalt Tobias Bagusche

POLITIK&GESELLSCHAFT
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Kann der GmbH-Geschäftsführer mit 
seinem privaten Vermögen haften?

Obwohl die Haftung der GmbH auf das Ge-
sellschaftsvermögen beschränkt ist, kann 
der Geschäftsführer unter bestimmten Vo-
raussetzungen mit seinem gesamtem Pri-
vatvermögen haften. 


Welche Arten der Haftung 

kommen in Betracht?

Bei der Haftung des Geschäftsführers wird 
zwischen der sog. Innen- und Außenhaftung 
unterschieden. Die Innenhaftung meint die 
Haftung gegenüber der Gesellschaft, wäh-
rend die Außenhaftung die Haftung gegen-
über Dritten – so z. B. Geschäftspartnern, 
Finanzamt oder Sozialversicherungsträgern 
– aber auch den Gesellschaftern der GmbH 
beschreibt. 


Wann haftet der Geschäftsführer

der Gesellschaft gegenüber?

Die Anspruchsgrundlagen einer Haftung 
des GF gegenüber der Gesellschaft finden 
sich in § 43 GmbHG und § 64 GmbHG. § 43 
umfasst jede Pflichtverletzung, die ein GF 
bei der Ausübung seiner Tätigkeit begeht. 

Haftungsmaßstab ist dabei die Sorgfalt ei-
nes ordentlichen Geschäftsmannes. § 64 
GmbHG normiert die Haftung des GmbH-
GF für von ihm erbrachte Zahlungen nach 
der Insolvenzreife der GmbH. Diese Ansprü-
che werden in der Regel vom Insolvenzver-
walter geltend gemacht. 


Wann haftet der Geschäftsführer 
den Gesellschaftern gegenüber?

Die Haftung gegenüber den Gesellschaf-
tern kommt für unzulässige Auszahlungen 
von Gesellschaftsvermögen, das zur Erhal-
tung des Stammkapitals erforderlich war, in 
Betracht. 


Kann der Geschäftsführer unmittelbar 

und persönlich durch Dritte 
wegen Produktmängeln in Anspruch 

genommen werden?

Dem GF obliegt die Produktverantwortung. 
Dh er hat unter anderem darauf zu achten, 
dass die von der GmbH in den Verkehr ge-
brachte Ware einwandfrei ist. Unterlässt er 
eine Warnung bei Mängeln oder eine Rück-
rufaktion, kann er der GmbH und auch Drit-
ten gegenüber haften. 

POLITIK&GESELLSCHAFT

Die Gründung einer GmbH scheint eine finanziell 
sichere Angelegenheit zu sein. Und dennoch gibt 

es Fälle, in denen der Geschäftsführer mit 
seinem Privatvermögen haftet.

Die heutigen 10 Fragen – 10 Antworten befassen sich 
mit der Haftung des GmbH-Geschäftsführers.          

Gesellschaft
mit beschränkter 

Haftung?

Gesellschaft
mit beschränkter 

Haftung?
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Wofür haftet der Geschäftsführer 

gegenüber Sozialversicherungsträgern?

Nach § 266a StGB ist das Vorenthalten von 
Arbeitnehmer- und Arbeitgeberanteilen an 
den Sozialversicherungsbeiträgen strafbar. 
Das Vorenthalten von Arbeitnehmerantei-
len ist bereits strafbar, wenn diese nicht zur 
Fälligkeit an die zuständige Einzugsstelle 
abgeführt werden, obwohl dies dem Ge-
schäftsführer möglich und zuzumuten war. 
Dies gilt für die Sozialversicherungsbeiträge 
selbst dann, wenn auch keine Entgelte an 
die Arbeitnehmer ausgezahlt worden sind. 
Dies ist in der Praxis der häufigste Fall, ins-
besondere in der Krise der GmbH.


Wann haftet der Geschäftsführer 

gegenüber dem Finanzamt? 

Die gesetzlichen Vertreter juristischer Per-
sonen – also auch die GF der GmbHs - ha-
ben nach § 34 der Abgabenordnung deren 
steuerliche Pflichten zu erfüllen. Geschäfts-
führer haften nach § 69 AO, soweit Ansprü-
che aus dem Steuerschuldverhältnis (§ 37) 
infolge vorsätzlicher oder grob fahrlässiger 
Verletzung der ihnen auferlegten Pflich-
ten nicht oder nicht rechtzeitig festgesetzt 
oder erfüllt oder soweit infolgedessen Steu-
ervergütungen oder Steuererstattungen 
ohne rechtlichen Grund gezahlt werden. 
Insbesondere die Lohn- und Umsatzsteuer-
haftung sind in der Praxis ausgeprägt. 


Ist ein Geschäftsführer verpflichtet, 

einen Insolvenzantrag zu stellen?

§ 15 a InsO (siehe vorstehend) regelt, wenn  
eine juristische Person zahlungsunfähig 
oder überschuldet ist, haben die Mitglieder 
des Vertretungsorgans (also der Geschäfts-
führer) oder die Abwickler ohne schuldhaf-
tes Zögern, spätestens aber drei Wochen 
nach Eintritt der Zahlungsunfähigkeit oder 
Überschuldung, einen Eröffnungsantrag 
zu stellen. Sofern der GmbH-GF dies unter-
lässt, macht er sich der sogenannten Insol-
venzverschleppung strafbar. 

Leistet der Geschäftsführer nach Eintritt 
der Zahlungsunfähigkeit oder der Über-
schuldung noch Zahlungen an Dritte, hat er 
der GmbH diese Beträge zu ersetzen. 
Nicht zu ersetzen sind jedoch solche Zah-
lungen, die ein ordentlicher Kaufmann trotz 
Insolvenzreife vornehmen darf. Diese Aus-
nahme umfasst insbesondere solche Zah-
lungen, die der vorläufigen Weiterführung 
des Geschäftsbetriebs oder aussichtsrei-
chen Sanierungsmaßnahmen dienen, also 
beispielsweise die hierfür erforderlichen 
Löhne, Gehälter und Sozialabgaben, Tele-
fonrechnungen oder Mietzahlungen.
Darüber hinaus haftet der Geschäftsführer 
der Gesellschaft gegenüber für den Scha-
den, der dadurch entstanden ist, dass er den 
Insolvenzantrag nicht rechtzeitig gestellt 
hat. Dieser Schaden kann zum Beispiel darin 
bestehen, dass das Gesellschaftsvermögen 
wegen der verspäteten Antragstellung wei-
ter gemindert worden ist. Umgekehrt haf-
tet der Geschäftsführer auch, wenn er den 
Antrag auf Eröffnung des Insolvenzverfah-
rens verfrüht stellt, etwa wenn er im Ver-
lauf der dreiwöchigen Frist aussichtsreiche 
Sanierungsmaßnahmen unterlässt.


Was muss man dem Geschäftsführer 
zur Vermeidung der Haftung raten?

• Gesetze sind einzuhalten
• Ebenso die Regelungen der Satzung und 
 Geschäftsordnung, die Bestimmungen 
 des Anstellungsvertrages und die Wei-
 sungen der Gesellschafter (sofern diese 
 gesetzeskonform sind!)
• Die Ordnungsgemäße Organisation der 
 Gesellschaft ist sicher zu stellen und zu 
 kontrollieren
• Regelmäßige Kontrolle der Liquiditäts- 
 und Finanzlage sowie eine laufende 
 Risikobetrachtung und Vermeidung über-
 großer Risiken
• Sorgfältige Vorbereitung geschäftlicher 
 und unternehmerischer Entscheidungen
• Alle Entscheidungen müssen dokumen-
 tiert werden.


Kann sich ein Geschäftsführer gegen 

die Haftungsrisiken versichern?

Der Geschäftsführer sollte darauf hinwir-
ken, dass die Gesellschaft für ihn eine sog. 
D&O-Versicherung (Directors-and-Officers-
Versicherung) abschließt. Allerdings sollte 
vorher geprüft werden, welchen Versiche-
rungsschutz der Versicherer gewährt. 

POLITIK&GESELLSCHAFT

Es schreibt für uns 

Rechtsanwalt Tobias Bagusche
Partner der 

Bahnhofstraße 38
66111 Saarbrücken
Telefon: 0681 95442880
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(djd-mk). Ein Picknick mit Freunden oder der 
Familie sorgt für rundum gute Laune. Son-
ne, ein lauschiges Plätzchen, eine große De-
cke, Geschirr, Servietten, Getränke und ein 
paar leckere Snacks - mehr ist für das Glück 
im Grünen nicht nötig. Gemüsesticks, Obst, 
Frikadellen und hartgekochte Eier gehören 
zu den Picknickklassikern. Wie wäre es aber 
einmal mit einem italienischen Picknick? 
Südländisches Flair kommt da von ganz al-
lein auf.

Von Tomaten-Foccacia 
bis Pastasalat

Eine Flasche Rotwein und etwas Käse sind 
schnell gekauft, Antipasti mit Gemüse, 
Pilzen und Oliven lassen sich ebenso wie 
Pizzaschnecken gut zu Hause vorberei-

ten, Hähnchenkeulen mit Salbei schme-
cken auch kalt. Gerichte mit Tomaten wie 
etwa ein Tomaten-Foccacia mit Oliven und 
Schafskäse und Thymian sollten beim ita-
lienischen Picknick nicht fehlen. Besonders 
aromatisch schmecken sonnengereifte 
Parma-Tomaten wie etwa in den Produk-
ten von Oro di Parma. Schonend verarbei-
tet, bleibt der intensive Geschmack in den 
stückigen und passierten Tomaten oder 
auch in Tomatenmark erhalten. Leckere Re-
zeptideen fürs Sommerpicknick wie einen 
Pastasalat mit Ruccola, Möhren, Tomaten 
und frischem Basilikum gibt es unter www.
orodiparma.de. Im Handumdrehen vorbe-
reitet sind auch verschiedene Tomatendips, 
die man gut in Gläsern mitnehmen und zu 
Gemüsesticks und frisch gebackenem Brot 
essen kann.

Picknick 
all‘italiana
Nicht ohne Tomate: 
Tipps und Rezepte für den 
italienischen Genuss im Freien

Picknick 
all‘italiana
Nicht ohne Tomate: 
Tipps und Rezepte für den 
italienischen Genuss im Freien
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Tomaten sind eine unverzichtbare Zutat 
der italienischen Küche - und sie sind 
sehr gesund. Eine Tomate besteht zu 
etwa 94 Prozent aus Wasser. Die rest-
lichen sechs Prozent haben es in sich, 
denn Tomaten enthalten viele wichtige 
Nährstoffe. Dazu gehören die Vitamine 
B1, B2, C, E, Niacin, sekundäre Pflanzen-
stoffe und Mineralstoffe, insbesondere 
Kalium. Außerdem steckt in Tomaten 
der fettlösliche Farbstoff Lycopin, der 
sich unter anderem positiv auf das Herz-
Kreislauf-System auswirken soll. Lycopin 
ist sehr hitzestabil und kann besser aus 
verarbeiteten Tomaten, wie etwa aus 
den aromatischen Produkten von Oro di 
Parma aufgenommen werden, als aus 
frischen Tomaten. Leckere Rezeptideen 
mit dem Lieblingsgemüse der Deut-
schen gibt es unter www.orodiparma.de.

Tomaten
lecker und gesund

Zutaten für 4 Personen:
1 Bund Basilikum
6 EL Olivenöl „extra vergine“
2 Dosen stückige Tomaten (Oro di Parma)
1 halbe Zitrone (Saft)
Etwas Salz und Pfeffer aus der Mühle

Zubereitung:
Die stückigen Tomaten in eine Schüssel ge-
ben. Die Basilikumblätter von den Stängeln 
zupfen und mittelfein hacken. Die halbe 
Zitrone auspressen. Danach die anderen 
Zutaten zu den Tomaten geben, alles sorg-
fältig verrühren und mindestens eine Stun-
de gut durchziehen lassen. Anschließend in 
ein Glas füllen.
Wer eine Variante ausprobieren möchte: 
Besonders cremig schmeckt ein Tomaten-
dip mit getrockneten Tomaten, Ricotta, 
Quark, Tomatenmark und italienischen 
Kräutern. 
Und zum süßen Picknickabschluss lockt 
eine Pfirsichtorte mit Mascarpone oder ein 
Tiramisu im Glas, das man am besten in der 
Kühlbox mitnimmt.

Rezepttipp: fruchtiger Tomatendip

LIFESTYLE&MORE

EOS 28 | 49 



Alma Katsu

The Hunger 
Die letzte Reise

Heyne Verlag
448 Seiten

Taschenbuch
ISBN: 978-3-453-31927-1

€ 14,99

Die amerikanische Schriftstellerin Alma Katsu verwebt in ih-
rem Roman „The Hunger“ wahre Ereignisse mit spannender 
Fiktion. Ihre Geschichte beruht auf wahren Begebenheiten, 
denn bis heute weiß niemand genau, was damals passierte, 
als sich mehrere Familien auf den Weg machten, um in Kali-
fornien ein neues Leben zu beginnen:

Mitte April 1846 bricht die so genannte „Donner Party“ – 
insgesamt fast neunzig Männer, Frauen und Kinder – aus 
Springfield, Illinois, auf. Ihr Ziel ist Kalifornien. Ein Ort, an 
dem alles besser ist. An dem schon viele Siedler ihr Glück ge-
funden haben. Doch schon bald sind die Nerven zum Zerrei-
ßen angespannt: der Hunger, das Klima und die Feindselig-
keiten innerhalb der Gruppe verwandeln den Wagentreck in 
ein Pulverfass. Dann kommt ein kleiner Junge unter mysteri-
ösen Umständen zu Tode, und ein Siedler nach dem anderen 
verschwindet spurlos. Langsam aber sicher wird klar, dass 
die Donner Party in den Weiten der Prärie nicht alleine ist. 
Dass »Etwas« sie begleitet. Etwas, das großen Hunger hat...

Spannung und Gänsehaut bis zur allerletzten Seite sind bei 
diesem Roman garantiert. Genau das richtige also für verreg-
nete Abende, bei denen man als Leser mit den Siedlern auf 
ihrem Weg durch die verschneite Prärie mitfiebern kann!

Der letzte Treck

ihres Lebens

Die amerikanische Schriftstellerin Alma Katsu verwebt in ih-
rem Roman „The Hunger“ wahre Ereignisse mit spannender 
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